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Vkiliſche Militärdiktatur auf der Inſel Kreig 


Die in der Führerrede angekündigte Steigerung des deutschen Rllſtungsvorſprungs macht den Engländern Kopfschmerzen 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 7, Mai 

Immer nach beſchäftigen fid die engliſchen 
Zeitungen ſtark mit den Sorgen, die bie } ühe 
zerrebe ihnen bereitet hat, Neben der nledr ir 
gen Zahl der deutſchen Verluſte, die 
vergebens anzufechten verſucht wird, macht 
ihnen vor allem die Ankündigung Apolf Hlt⸗ 
lers Kopfzerbrechen, daß Deulſchland auch in 
utunſt den Rofkungsvarfprung nicht nur hal⸗ 
ten, ſondern noch fteigern wird. Man ahnt in 
London ſa ſehr wohl, daß neben der Genialität 
der deutſchen Führung und der Tiſchtigtelt des 
deulſchen Soldaten es auch der Müſtungsvor⸗ 
ſprung war, der Deulſchland die Überlegenheit 
Aa fh und feine Verluſte fo niebrig hielt. 
Man fühlt auch, was es bedeutet, wenn der 
Prim ſagt, daß zur vos 8 dieſes Wors 


prungs mit nationalfoglalijtiiher Enkſchloſſen⸗, 


ſeit herangegangen werden wilrde, und zweifelt 
nicht daran, daß der Einſaß der deutschen 
9550 und Mädchen mit dafür ſorgen wird, 

s Ziel rechtzeitig zu erreichen. 

Zur Ablenkung behandeln die englischen. 
Zeitungen — offenbar auf höhere mein — 
das Thema von der Aus welt u ng des 
0 zu einem „Weltlrieg“. Sie 
dag abet beſondere Vorliebe Ur das ameri« 
anſſche Thema und ſuchen den Eindruc zu ers 
wecken, als ob auf die Dauer die deulſchen Ex⸗ 
folge, die man nicht leugnen könne, Deutſch⸗ 
land weitere Feinde in der Welt eintragen 
müßten. Gleichzeltig ſucht man einen Troſt⸗ 
grund auf der grlechiſchen Iuſel Kreta, Das 
ſeſchieht wieder auf eine iypſſch britiſche Weſſe. 
Bar nach Kreta feige gefliſchtete ehemallge 
Arlechiſche Minifterpräfident Tſu deres It — 
wie Reuter meldet — durch die Engländer zu 
einer Erklärung veranfaht worden, daß bie ver⸗ 
bündeten Gtreitträfte auf Kreta nunmehr uns 
ter dem Komıhando des Generalmajors Frey, 
berg, des Oberbefehlshabers des neufeeländis 
ſchen Erpebitionstorps, ſtehen. Dieſe Daritels 
lung iſt die Unfhreibung dafür, daß England 
auf Kreta eine reine Militärdiktatur 
errichtet hal mit dem Nebenzwed einer „kleſ⸗ 
nen“ Eroberung auf Koſten des grlechiſchen 
„Verbündeten“. Allerdings iſt diesmal anſchei⸗ 
nend den Briten bei ihrem Raub nicht ganz fo 
wohl wie ſonſt. 

Die amtliche Londaner Agitation macht näm⸗ 
lich die Bevölkerung der Helmatinſeln gleichzei⸗ 
tig darauf aufmerkſam, Kreta mülle der erſte 
Vorpoſten einer neuen brktiſchen Verteſdigungs⸗ 
Tinte fein, denn nur eine gewaltige Uns 

rengung ber im Vorderen Orient vereinige 
ten beltiihen Streitkräfte wird in ber Lage 
fein, bie britifhen Bolitlonen im all 

Igen Mittelmeer zu halten, Der 
diplomatiſche Koörrefpondent der „Times“ ſtellt 

ſogar in Gegenſaß zu dem im ben letzten 
agen von Duff Cooper angeſtellten Au 
erungsperjud;, in dem er ſchrelbt, das Ol des 
Sral Heute heute für die britiihe Kriegsführung 
im Mittelmeer und Mittleren Oſten wie auch 
in Norbaftifa die Hauptverſorgungsquelle bar, 
Ahnliche Pedantengänge finden ſich, Im 
„Mancheſter Guardian", wo es heißt: „KAllt 
Ügnpien und kann unſere Flotte nicht im 
öltligen Mittelmeer bleiben, dann älkt auch 
Moffwt, und die Blockade ift gebrochen. In 


ſolcher Lage würde England vor einer Zukunft 
ſtehen, bie pieih serjen gen iſt, die wir jeht uns 
gegenüber 1 Zu behaupten, daß die Vers 
teibinung 5 tens von geringerer Bedeutung 
fei ale die Schlacht im Atlantik und die Vers 
teidigung ber brlliſchen Inſeln, heißt der Sache 
des Empire elnen wirklichen Bärendlenſt 
leiſten.“ 

„Daily Mail“ und „News. Chronielg“ vers 
langen ſogar kategoriſch, daß man die Bohr⸗ 
tür me im Ölgebletvon Moſſul eher 
1 ſolle als [le in die Hände 

er Deutſchen fallen zu lalfen, Daß 
einigen anderen Blättern, fo dein „Dailn 
Steſch“ gleichzeitig „Glügwünſche“ dazu ent 
ſchillpfen, daß, Großbritannien zur rechlen Zeit 
im Stat die Feindſeligteiten eröffnet hat, wird 
licher Herrn Hoff Cooper äußert 1 
kommen, da er ſich bisher krampfhaft bemilht 
hat, eine entgegengefehte Verſton über die Erz 
hebung des Irak zu verbreiten. 


zwölf Abſchüſſe am Dienstag 


Berlin, 7. Mai 
Nach beim Oberkommando der Wehrmacht 
RT Meldungen wurden im Lauſe bes 
Diensings insgefamt zwölf britilhe 
Flugzeuge ohne eigene Berlufte 
Lege 
ei Lufltämplen Über dem Kanal verlor der 
eind ſechs Jagdflugzeuge vom Muſter Spitfire 
mis eine Hurricane, an der Küſte der befehten 
‚Gebiete zwei Kampfflugzeuge vom Mufter Bri⸗ 
ſtol-Blenheim. Aber Malta wurden drei weis 
tere Hurxiegne⸗Flugzeuge von deutſchen Jägern 
abgeſchoſſen. 


Einzelaktionen unſerer Flugzeuge 

Berlin, 6. Mai 
Wie Tag für Tag in den letzten Wochen, 
führten deukſche Kampfflugzeuge auch im Laufe 
des 5. Mai vormittags erſolgreſche Einzelaltio⸗ 
nen gegen kriegswichtige Ziele im Grohbritan: 
nien durch. So griff ein Kampffliegerverband 
den Flughafen Manfton, der erſt am Sonn⸗ 
tag, dem 4. Mai, in einem Tagesangeiff wirks 
lam mit Bomben belegt war, im kühnen Tieſ⸗ 
a mit hervorragender Wirkung an. Troß 
jehliger engliſcher Abwehr gingen die beutichen 
ampfmaldinen bis auf 40 Meter her⸗ 
unter und erzielten eine Reihe Volltreffer 


Der Fuhrer bei seiner grossen Rede im Reichstag am 4. Mai 
RrefierHofimann) 


auf abgeſtellte engliſche Kampf, und Iagbifugs 
ſeuge Ban Hallen und Weelſtätten. In den 

1 0 des Flugplaes brachen mehrere grö⸗ 
here Brände aus. 

Bei ben Zapsseiuftfigen der deutſchen Luft⸗ 
waſſe in Grohbritannien am 5. Mal gelang 
einigen deutſchen Kampfflugzeugen ferner ein 
Überjallarliger Angriſf auf den ſüdengliſchen 
Flugplatz Ly mpne, Außer dem Abwurf einer 
Unzapt preng⸗ und Brandbomben, die mehrere 
am Boden befindliche Jagdmaſchinen vernſchle⸗ 
den und Treibjtofflager zur Entzündung brach⸗ 
len, griffen die deutſchen Kampfflieger die An, 
terkünfte des Flugplaßes mit Mh, Feuer am, 


Große englische Oldepols in Flammen 


Zahlreiche mohammedaniſche Inder find zu den Fraktruppen beſertlert 


Draltmeldung unseres 


Rom, 7. Mai 

Die Gelolgſchaſt, die die kratiſche Regierung 
in ihrem Freſheltstampf aus der übrigen ara⸗ 
biſchen Welt erhält, wird immer größer. Rech 
den neueſten Meldungen der italzenſſchen Rreſſe 
aus Beirut und Bagdad find ſtarte Abtellunge 
Inbilher Truppen dejertiert, um al 
Mohammedaner an der Geile des Irat gegen 
England zu kämpfen. 


Neut ſchwere Schläge gegen Nordengland 


Briliſcher Gegenangriff bel Lobrul gescheitert / Mbtilone und Chios beſetzt 


Berlin, 0. Mai 

Dag Oberkommando der Wehr⸗ 
mach t gibt befannt; 

Die Luftwalfe führte in der lehten Nacht mit 
mehreren Hundert Sea ‚engen ſchwere 
Schläge gegen krlegswichllge Aleie in a9» 
90 0 am F let e ſowie gegen 
andere engliſche Häfen, In Werften und Sl: 

ungsbetrieben entſtanden ſtarke Zerstörungen. 
imbufteles und Dodanlagen ſowſe Verſorgungs⸗ 
beiriebe gerieten in Brand. 

In Süboft:England ſchoſſen Kampfflugzeuge 
am geſtrigen Tage bei Tiefangelffen gegen zwei 
Atuaplähe vier Sngnitun, ſeuge vom Muſter Hurs 
kicaue in Brand und besch. in eine größere 
Zahl am Boden abgeſtelller Flugzenge. ah. 
zend der Nacht wurden au einem Flugplatz zwei 

lügzeuge am Boden 4 ört und Bomben doll 
ſreſſer in Hallen erzielt. 

Im Seegebiet um England verſenkte die 
Luſtwaſſe Sn rgroheo Borpoftenboot ſowie ein 
Heineres Kandelsſchiſſ und beſchädigte 
Schiſſe durch Bombenwurſ. 

n Norbafrita ſchelterte ein erneuter 
Gegenangriff ber Briten bei Tobruf unter 


zwei 


ſchwerſten ſelndlichen Verluſten an der tapſeren 
Haltung der deuffhen und ſtallenſſchen Trup⸗ 
en. Ein Vorſtoß . Panzer auf Sol, 
um wurde abgemielen. Deulſche Sturgtampſ⸗ 
Lactate ariffen wirtſam in den Erblampf um 
obrut eln. a und italleuiſche Kampf. 
„ bombardlerten den Haſen von 
obruf, Exſolgreſche Angriffe veutſcher Kampf: 
Marie ſen ſich außerdem gegen Marſa 

a tr ut. 

Im Agäifhen Meer nahmen Verbände 
deo deulſchen Heeres die Inſeln Mytilene 
und Chios. Deutſche bene erzlel⸗ 
ten in der Suva, Bucht auf Kreta einen Bom 
benvolltreſſer auf einem britiſchen Kreuzer, ver 
senkten einen groben Tauter und beſchädigten 
ein weiteres Tankſchiſſ ſchwer. 

Der Feind warf in der letzten Nacht mit 
ſchwücheren Krüften eine geringe Zahl von 

prenge und Brandbomben au a ellen Or⸗ 
sen Slbweilbeuticlande. Militäriiher Shaden 
entſtand ulcht. Unter der Zivilbevölterung gab 
es einige Opfer an Toten und Verlehten. 

18 J Denn erzang in der Nacht 
zum 5. Mai als Nachtjcger ſeinen 10. Luſtſteg. 


BS.-Berichterstatters 


die Irak- 


Weitere Meldungen beſagen, daf 
lughaſen Sins 


truppen den in len 
el, Daban im Weſten Irals umzingelt und 
leilweiſe beſeßt haben. Der Flughaſen ſleht 
dauernd unter dem Feuer der irälſſchen rs 
tillerſe, und die großen Ölbepots, die bie Eng ⸗ 
länder dort angelegt haben, ſlehen in Flammen, 
Troh krampſhafter F ilt es den eng⸗ 
liſchen Truppen bie jeht nicht gelungen, ber 
rieſigen Feuerobrllnſte Herr zu werden. Gewal⸗ 
tige Rauch, und Feuerſäulen ſteigen zum Him⸗ 
mel. Dag an der Straßſe Damasfus— Bagdad 
liegende Fort N, 15 0 wurde beſetzt, die bri⸗ 
liſche Selahtng überwältigt, Ein daraufſolgen⸗ 
der engliſcher Tanlangeilf wurde abgeſchlagen. 
Nach einer letzten Meldung des Bagbaber 
Senders Haben, Lügliſche Flugzeuge, über der 
Hauplſtadt des Stat Flugzeltel gbgewor⸗ 
en, ih denen mit ber e e ee 
dex öſſenklſchen Gebäude der Stadt gebroßi 
wird, falls der Widerſtand forigefeht werden 
zollte, Die Irafiihe Regierung iſt ent⸗ 
ſchloſſen, in dleſem Falle die Orte bombardieren, 
zu, laſſen, wo die engliſchen Staatsangehörigen 
zuſammengezogen worden find, 


Beförderungen in der Luftwaffe 
Berlin, 6. Mal 


Im Bereich der Ae wurden befördert: 
zun, General der Flteger der Generalleutnant 
Hörſter; zum Oberſtinkendanten der Oberregies 
zungstal Dr. Georg Endemann; zum Oberſt⸗ 
Itlegegerichtsrat Dr. Carl Gaylow; zu Direktor 
ren im Reichswetterdſenſt die e 9 
räte Dr. Alſted, ash Prof, Dr, Ba d Koſch⸗ 
mieder, Dr. Eſtelfrledeſch Herath, Prof. Dr. 
Helurich Seiltopf, Prof, Dr. Franz. Bauer. 

In der Luftwaſſe wurde mit denn 
10 1 55 befördert: zum Generalmajor der rit 

rüger. 


Strategie der Wüste 


Kriegführung auf geschichtlichen Spuren 


Dr. Pl. Die Offenfive der Achſenmächte im 
libyſch⸗aägyptiſchen Raum hat die Aufmerkſam⸗ 
keit auf ein Gebiet gelenkt, das ſchon im Alters 
tum der Schauplatz erbitterter Kämpfe war. In 
die Geſchichte eingegangen iſt der denkwürdige 

ug der Perſer unter ihrem König Kail 
yes, der vor zweieinhalb Jahrtauſenden mit 
ſeinem Heer zur Eroberung Agyptens nach der 
Daje Siwa marschierte und in einem Sandſturm 
umlam. Hans Joachim von der Eſch it auf 
vielen Kamel» und Mutoerpebitionen den Spu⸗ 
ren dieſes Perſerzuges durch die Wüſte nachge⸗ 
gangen und hat iA geſtellt, daß das Perſerheer 
nicht, wie Herodot angibt, [don auf dem Hin⸗ 
marſch vom damaligen Theben, dein heutigen 
Luxor, durch Hunger zur Umkehr gezwungen 
wurde, ſondern daß es ihm gelang, AR] n üthio⸗ 
piſches Gebiet einzudringen. In einem Im Vers 
lag F. A. Brockhaus in Leipzig erſchlenenen 
Büch „Weenal — Die Karawane ruft“ ſchildert 
von der Eſch, unterſtüßt durch 118 Abbildungen 
und 9 Karſen, die Exlebniſſe und Ergebnſſſe 
feiner Expeditſonen. Das Buch gewinnt Ges 
genwartebedeutung, weil dasſelbe Gebiet, das 
von der Eſch bereilt hat, ſetzt im Blickpunkt der 
f Auselnanderſeſfungen zwiſchen den 
jungen Völtern Europas und dem alten Welt⸗ 
teich England im aſeltanſſchen Raum ſteht. 
Wenn wir von Eid erfahren, daß im Bexelch 
der ie e Meſſingſtabt, des heutigen Uwes 
nat⸗Maſſios, ſchon in fler geſchichtlicher Zeit 
die Menſchen siedelten und bürgähnliche Orte 
haften als Bollwerk gegen äußere Feinde ane 
ſegten, wenn Eſch auf dem Maärſchweg des Kam⸗ 
byſes-uges bei Ser a einen Tempel perfin 
ſchen Urfprungs entdeckt, wenn er in ber Dale 
Siwa Reste des, Jupfler⸗Ammon⸗Tempels fin 
dei, den Kambyſes feiner Schätze berauben 
wollte und den zwei Jahrhunderte ſpäter Ale⸗ 
onder der Große beſuchte, um das Orakel des 
ottes zu befragen, dann erkennt man, daß das 
heute heiß umkämpfte Gebiet altes Kultur 
land der Geſchichte ift. Eſch hat in der 
Vibyſchen Wilſte a pe von Gold, Kupfer 
und Amethyſten aus phaxaoniſcher ge entdeckt. 
Er iſt einem altägyptiſchen Vermeſſungsſyſtem 
im Lande der Biſcharin auf die Spur gelom⸗ 
men und hat in den l der Felsbil⸗ 
der den erſten Perſuch der Menden der Mifte 
erkannt, eine Landkarte des Mültengebies 
tes a Es ift bezeichnend, daß dieſe 
erſte Landkarte den Weg zu einem Foldberg⸗ 
werk in ber Wüſte wies, Bon der Eſch Ift auf 
einer alten Kgrgwanenſtraße gezogen, die er 
als eine ſeit Jahrtausenden bestehende Route 
fejtftellte, So kommt der Forſcher zu dem Er⸗ 
ebnis, daß das Land der inneren Eyrenafka, 
as ſetzt von den Italienern durchdrungen wor⸗ 
den iſt und gegen englſſche Raubgelüſte exſolg⸗ 
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Wir bemerken am Rande 


130000 Studenten unter Die Einführung bes 
Börberungswerf alademiſchen Förde ⸗ 
. tungswerles — Ger 
Bührenbefrkiung und Gewährung von Unſer⸗ 
haltszuſchüſſen — wird 190000 Studenten ir 
te kommen. Davon find 30000 Studenten 
ezuſagen „Ults:Studenten", die übrigen 100 000 
Studenten haben die Hochſchule noch nicht ber 
8 en, ſondern ſind als Abiturienten von der 
ulbant weg in den Krieg gezogen. Die Ger 
währung von e in der Höhe 
von 50 bis 100 Mark im Monat während des 
Stubienfemejters nimmt den Studenten das 
mißliche Gefühl, dem Pater auf der Taſche her⸗ 
umgultegen.“ Es ift ſelbſtverſtündlich, daß auch 
die ſchon beſtehenden recht welt ausgebaulen ſo⸗ 
Rear Inſtitutlonen zur Erleichterung des Stu⸗ 
ums dieſes ſelbſtändige akademſſche Förde⸗ 
rungswerk wirkſam unterſtilgen. 


reich verteidigt wird, älteſtes Sledlungsland 
ift, das ſchon in der Steinzelt von Menſchen 
bewohnt war. 

co weiſt in fenen an aan) Gr 
lebniſſen des Wüſtenmarſches reihen Werk auch 
auf eine ſtrategiſch 0 Erſchei⸗ 
nung im zweiten Katarakt des Nils hin. „In 
einer Breite von zwei Kilometern“, jhreibt 
Eſch, „dehnte ſich zu meinen Füßen der se 
Kalarakt. Taufende von großen und kleinen 
Niffen aus ſchwarzgrauem nubiihem Sandftein 
jormen hier einen faſt unabjehbaren Irrgarten, 
urch den ſich die geilnliden Flulen des 
Stroms ingbirbeln und Kaskaden hindurch 
wängen. Fern im Olen und hinter mir im 
Weſten liegt Wüste.“ Diefe mächtige Felſen⸗ 
barre, darauf weilt 5 mit beſondetem Nach⸗ 
druck hin, hat in der Geihichte egen wie 
derholt eine Rolle ee Zu Beginn der 
Neuzeit, unter türkiſcher Herrihaft, war fie 
lange Zeit die Landesgrenze, ein natürliches 
Bollwerk, in deſſen Schuß die Söldnertruppen 
det Sultane Wache hielten gegen die anbran⸗ 
denden ſchwarzen Völkermaſſen des flͤdlichen 
Subans, Lord Kitcheners Vormarſch gegen dle 
aufftändifhen Mahdiſten im Jahre 1808/07 
ſtellte dieſe Barxe ein Hindernis enigegen, das 
nur durch den Bau einer heute nicht mehr be⸗ 
nußten Eſfenbahnlinſe dicht am Nil entlang 
umgangen werden konnte. Denn nahe am Ni 
ſchon ſchließen ſich als Gegenſaß zu der „weiten 
ikernben Flüche strömenden Waſſers“ lebloſe 
Einöben an, und zwar, wle Eſch ſchreibt, „Io 
ohne jeglichen vermittelnden, Ac und daß es 
dem europäſſchen Auge unerklärlich und beinahe 
verwirrend erſcheint.“ Es ift eine wertvolle 
Entbedung für die Kriegführung der Achſen⸗ 
mächte, daß hier ein deulſcher Forſcher fein Ex⸗ 
e auch ſtralegiſch zu 
ſtand. 


Der Biefterfelder Bettelprinz 
Madrid, 7. Mai 
Wie die Londoner Brotgeber des Bieſterſel⸗ 
ber Prinzen Bernhard durch Reuter verbretien, 
bat W. E. ſchon wieder eine lockende Beſchäſtie⸗ 
ei für den Juliana⸗Gemahl gefunden. Nach 


eulen ver⸗ 


iner kläglichen „Bomber⸗Sammlung“ ſoll der 
ſeltelprinz jeht nämlich verſuchen, einiges 
Geld aus Holländiſch⸗Indien für ein paar 
Motor Torpedoboote heizufreiben, 

Dem Ritter von der traurigen Geſtalt ger 
nügt es anſcheinend noch nicht, Flugzeuge fur 
Bombardierung der niederländiſchen Bevölke⸗ 
zung zu ftiften; vielleicht ſollen feine Motors 
Boote — wenn lie einmal da find — ihre Tor⸗ 
‚edos auf holländische Fiſcherhäfen loslaſſen. 
Bun, auch dieſer ehrloſe Geſelle und Gt 155 
wird eines Tages nach Amerika „Iifr 
ten“ gehen und dort endgültig in der Verſen⸗ 
kung verſchwinden. 


Bulgarien gedachte der Gefallenen 


Am gestrigen, Felertag der bulgariſchen 
Armee fand in Soſla ein Feſtgottesdienſt zu 
Ehren ver gefallenen deutſchen und bulgarſſchen 
Soldalen ftatt. An der feier nahmen auch Kö. 
nig Boris IN, in Begleitung ber 1 und 
Sinifterpräfibent Flloff an der Spike der Re⸗ 
gierung tell, 


Der Tag in Kürze 


Sicherungsttreiltsälle Iholfen am 0, Mai in der 
Norbiee bei einem Angeiſf von zwei feindlichen 
Fiugzeugen ein Flugzeug ab. 

Der Chef der MWräftblalfangfei bes Mührers, 
Staetsminifter Dr. Meißner, Itattele am Dienslan 
ber Gatiin des verftorbenen bäniihen Gelandten, 
Kammerherrn Zahle, einen Beſuch ab. 

Aus Anta des 120, Todestages Napoleons I 
wurden wiele taufenb Kränze und Blumen an feinem 
Grabmal im Inbalſpendom und an der Säule der 
Großen Armes am Bendome⸗Plaß niedergelegt, 

Der ſpanſſche Minifterrat ernannte den 151 der 
Falange-Millgen Oberit Galarza zum Innenminifter, 
Ferner beibloh der Minifterrat die Ernennung des 
Generals Daila zum Chef des Gensralftabes, 

Der „Daily, Herald“ da end einen e 
dionelfen Bericht, über das Treiben ber Lebenami⸗ 
lelwucherer In England. 

In der Amtewohnung Matſuokas wurde Plens⸗ 
tagmlHtag ver Han bels, Sciffahris und Nieder. 
taflungsrerteng "milden Japan und Branzöflihe 
Sndogina unterzeichnet. 


Die fapanifhe Regierung plant, den Bau eines 
900 Md langen Tunnels zwischen Japan und 
Korea. 

Die zu einem Hafengenlibe 
Häfen von Tokio und Pokoh. 
men „Keiſchln,Säſen“, 

In Neunort trafen. die Stabmbelo der Flotten 
aus 11 iberoamerifanilhen Staaten ein, dle auf Eln⸗ 
ladung des USUUnmiralftabsheis Start und des 
Morineminifters nie Ae AFloltenanlagen und 
„Muftungsinduſtrſen beiuchen, 

In Manlla traf der, neuetnannte Kommandeur 
per amerifanifhen Lultwaffenverbände auf den 

bihhppinen, Generalmafor igen ein, der der 
ER gegenuber ertlärte, daß die auf ben Philip 
pinen ge 1 ſtatlonlerten 25 Luftverbände 
auf 84 Ah werden [ollen, 


zulammengefahten 
‚oma erhielten ben Nen 
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Antijüdiſche Kundgebungen in Balditinn 


Tauſende Araber verhaftet „Abhören des Bagdabſenders verboten 


Drahbtmeldung unseres BS,-Berichterstatters 


Nom, 7. Mai 

wie nationale Erhebung des Irak hat nicht 
nur elne neue antlengliſche Welle ausgelöft, jons 
dern bereits zu zahlreichen antijüdiſchen Kund⸗ 
gebungen geführt, Nach Übereſnſtimmenden Mels 
ungen ber italieniihen Preſſe aus Beirut iſt 
es in verſchledenen Bezirten Paläſtings bereits 
au Ei ſammenſtößen gekommen, Um dieſe neue 
antijüdiihe Bewegung im Keime zu erjtiden, 
haben die engliſchen Behörden Taufende 
von Brennen unter ben Uras 
bern vorgenommen und bamit bie jubenfeinds 
liche Stimmung weiter verſchärſt. In engliſchen 
Krelfen Paläftinas glaubt man, daß ein Um⸗ 
ſichgrelſen diefer Zwiſchenfälle angesichts der 
vorhandenen Truppen nicht zu befürchten iſt. 
Kenner ber Lage find jedoch anderer Anſicht. 
Juan in Nablus kam es In Tulfaren zu 
Zuſammenſtößen zwiſchen Arabern und Dritis 
hen Truppen, Die antiſüdiſche Bewegung hat 
von Mittelpaläſting bereits nach dem ſüdlichen 
Paläſtina dean wo es beſonders in der 
Umgebung von Ghaza ebenfalls zu Zuſam⸗ 
menſtäößen gekommen, it Auch aus Telawin 
werden Zuſammenſtöße zwiſchen Arabern und 
Juden gemeldet, bei denen es auf beiden Selten 


beträchtliche Verluſte gegeben habe. Die bri⸗ 
liſche Polizei hat das Abhören des, Bag 
dad⸗Senders verboten. 


Intelligence Service entlarvt 

Drahtmeldung unseres B58. Betlehlerstattem 

Rom, 7, Mai 

Nach einer Meldung des „Popolo di Roma“ 
aus Beirut, iſt mit ber n von 
engliſchen Agenten in Mirkuk bei Mols 
ſul ein „ Plan des N 
Service zur Zerftörung der Olſelder 
und der Ölfeltungen enkvecht worden. Nur dem 
raſchen Jugreiſen der Fral regierung iſt es zu 
verbanten, wenn dieſer Plan, der elne Kata ⸗ 
strophe file den ganzen Seal geworden wäre, 
wache verhindert wurde. 

Weiter erfährt „Meſſaggero“ aus Beirut, 
daß der Widerſtand der Sraktruppen das eng⸗ 
liſche Oberkommando zur Entjendbung we 
terer Verſtärtungen zwingt, 3000 Mann 
feien bereits in Haifa gelandet und vermutlich 
nach dem Irak unterwens, Weitere Verſtär⸗ 
lungen find aus den engliſchen Garniſonen in 
Transſordanſen zur Verſtärkung der engliſchen 
Truppen nach dem Irak beordert worden. 


Ein Aufruf des Großmufti von Feruſalem 


De Araber ſollen zu den Waffen greifen / Ol Probuktlon im Irak eingeſtellt 


Beirut, 7. Mat 

Der SER von Serufalem, ber 
in Bagdad im Exil lebt, forberte die Ara- 
ber auf, zu den Waffen zu greifen. 
Sen von Arabern aus Transſordanſen und 

ſyrlen haben ſich daraufhin der irakifhen Res 
gierun BR Verfügung geſtellt. Auch die Kal⸗ 
zoer Mi Anne äußern uneingeſchräntte Syms 
pathie für die Sache des Irak. 

Der Langwellenſender Ankara brachte eine Mel⸗ 
dung aus Bagdad, wonach auf Anordnung bes 
Regierungschefs vom Irak die Produktionsfätig⸗ 
feit in den irakiſchen Olfeldern einger 
ftelft wurde. Es ſollen nur einige im Be⸗ 
trieb bleiben, die den Bedarf der Armee und des 
Landes decken ſollen Der gleiche Sender meldet 
aus Bagdad, daß die Stadt bereits von den 
Engländern bombardiert wurde. Auf 
eine Maoſchee ist eine Bombe gefallen. Mehrere 
Tote und Berlehte find zu beklagen. 


Antiſemitiſche Kundgebungen in Damaskus 
Die Halienifhe Agentur Stefani berichtet 
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aus Belrut, daß die englandfeindliche Stim- 
mung der Beyölterung von Damaskus ſchärſere 
Formen annehme, An den Kundgebungen zu⸗ 
gunften des Irak nehmen zahlrelche Scheich 
und Studenten teil, Der Iral wird als „Vor⸗ 
kämpſer der freiheit des arahiſchen Volkes“ ber 
BEE Bor dem engliſchen Konſu⸗ 
ain Damaskus kam TAN einde. 
Ben Kundgebungen. 10 bie 50.000 
eniden zogen mit Fahnen durch 
Größere Trupps arabiſcher Nationaliften gi en 
wum 1 df gegen das engliſche Konjulat über. 
jevor die Polizei Herr det Lage werben konnte, 
waren mehrere Dienfträume des Konſulats zers 
ftört. In zahlreichen Stadtviertein find beſon⸗ 
dere Kommiffionen eingerichtet worden, um 
Sammlungen zugunjteen bes ral 
zu veranſtalten. 


Irak aus dem Sterling⸗Block ausgeſchloſſen 


Wie Reuter aus London meldet, hal das 
britifhe Schaßamt am Montag eine Vex⸗ 
ordnung veröffentlicht, durch die der Irak aus 
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Wie der ORW. Bericht vom Dienstag meldet, find bie Infeln Mytilene 
Che von Verbänden des deulſchen Heeres genommen worden. — Gleichzeitig 
italieniihe Wehrmachtsberſcht die Beſehung von Inſeln der Iytlaven, Gruppe. 
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sieht man au e Seite vor allem darin, sah bieje Infeln eine wichtige Ausſallſtellung 
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* en Kreta find und 
eiten vom 


Arategiſchen rt erhalten. 


liehlich die ſtalleniſchen, Auſe 
einde umgeben waren, wieder freie Zufuhr und damit u ihren vollen 
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dem Sterling-Blod ausgeſchloſſen wird, 

Die amerikanliche 92 95 „Overſeas News 
Agency“ meldet aus Jeruſalem, daß dort 
die Rekrutierung aller Juden im Als 
ter von 20 bis 30 Jahren angefordert wurde, um 
egen den Irak 11000 zu werden. Angeb⸗ 

1 bereits 8000 Paläſtinaſuden in der 
brltiſchen Armee dienen. 


um Englands Preſtige! 


Drüntmeldung unseres OSt.Berlchterätatters 
Stockholm, 7. Mai 

Die, Tatſache, daß ſich dle amtlichen engli, 

Tat Stellen 10 klare Auskunft 
ber dle Lage eim Ira! zu geben, hat den 
Verdacht in England aufflagern laljen, daß der 
engliſche Überfall auf den Irak doch nicht jene 
jernorragende engliſche Operation ſei, bel ber 
gland endlich die Initiative an ſich geriſſen 
habe — wie eine Londoner Jeitun 1% aller 
Sant 0 beliebte — jondern der Überfall im 
rat Englands Kämpfe um das öſtlſche Mlktel⸗⸗ 
meer nur noch erſchwert, 

England hat aus rein imperfalſſtiſchen Grilns 
den den Kampf vom Zaune gebrochen, denn 
England brauchte für jeine Mittelmeerflotte das 
Moſſulerdöl, aber die Pipeline nach Halſa 
ift von den Iraktruppen, wis ſelbſt Radio Lon⸗ 
don meldet, unterbrochen worden, und die Mol⸗ 
ulerböfquellen find ebenfalls von rakiſchen 

ruppen, beſehht worden. Die lebengwichligen 
Erdöllieſerungen an die britiſche Mittelmeer ⸗ 
1 ind alſo abgelhnitten, Die Frage 

it, ob Englands Erbölvorräte in age und 

alältina austeihend find, um die Lleſerungs⸗ 
a pauſe aus dem Irak ſchadlos überſtehen zu Löns 
nen. 

Offen gibt man in London zu, daß der Irgk 
Englands Sprungbrett zwiſchen Europa und 
Aſien ſel und deshalb Englands Oberherrſchaft 
im Irak um ſeden Preis fihergeftellt werden 
müffe, denn das Breftige Englands hat 
durch die furchtbaren Niederlagen auf dem Bal⸗ 
fan und in Nordafrika fo f 05 gelitten, daß 
man in N die Kia ien 
für die künftige Machtlonftellation in den Mit 
telmeerlänbern bzw. den Ländern des Nahen 

Orient befürchte. Engliſcherſeits hofft man, wie 
r Londoner Korteſpondent von „Soclaldemos 
traten“ berichtet, dank ber großen Überlegenhell 
der britiſchen, Aue den „Feldzug im Irgk“ 
ſchnell zugunſten Englands beendigen u köns 
nen, Der 1188 29 erlauf der Kämpfe hat al» 
lerdings leine Beſtätigung für dieſe militärl⸗ 
ſchen Operationen der Engländer gebracht. 


3000 Engländer eingeſchloſſen 


Beirut, 7. Mat 

Zur militäriſchen Lage im Iral erfährt man 
noch, daß etwa 3000 engliſche und aus 
ſtraliſche Soldaten auf dem Flughaſen 
von Habbaniya eingeſchloſſen find. 
Der Flugplatz ſelbſt ift fur die Luſtwaſſe uns 
brauchbar gemacht worden. 

In Basra haben die Engländer den Bahn 
hof und den Hafen militäriſch beſetzt. Bisher 
iſt es aber noch zu leinen ernſtlichen Kampf⸗ 
handlungen gekommen, 

Die ſrakiſche Bevölkerung hat den Entſchluß 
der Regierung, ſich gegen die engliſchen 
Unterdrücungsmaßnahmen zu weh⸗ 
ren, mit Begeifterung aufgenommen. 
Die Verdunkelung von Bagdad ift ausgezeichnet 
und überall hertſcht Ruhe und Ordnung, Einige 
Engländer, die verſucht hatten, aus Vagdad zu 
fliehen, wurden von der Bevölkerung der Po⸗ 
lizel übergeben. 


Jrakiſche Emigrantenregierung! 


Beirut, 7. Mat 

Nach. Berichten aus Amman plant die bri⸗ 
liſche Diplomatie, am Hofe Emir Abdul» 
lahs von Transjorbanien elne iraflfhe Emi« 
e zu bilden, Beſprechungen (mit 
ee niſchädigungsvörſchlägen) Date 
Über I ten am Montag mit dem, i 
ehemaligen Regenten des Irgkt, Abdullah, 
und bem früheren kratſſchen Mintiterpräfidenten 
Nuri Said fowie einigen anderen mit dem 
Regenten ald et Perjönlichkeiten ſtatigeſun⸗ 
den. Run, ald ſoll das Präſidium der irakis 
ſchen Gegenreglerung übernehmen, die N Sig 
n Amman haben wird. Emir Abdullah don 
Transſordanſen bemüht 900 inzwiſchen um die 
Bildung elner arabiihen Armee zur Wieder⸗ 
eroberung des Irak, hat aber von allen Seiten 
Abſagen erhalten. 


Beſetzung der zykladen 


Rom, 0. Mai 
Der ktalteniſche Wehr ach tobe 
. vom Dienstag hat folgenden Wortlaut: 

n der Cyrenatla ift cin weiterer engll⸗ 
ſcher Verſuch, die Umklammerung von Tobrut 
zu durchbrechen, dank der jojortigen Abwehr der 
ta an alleniſchen und 11 9651 Truppen 
gen, die dem Feind ſchwerſte Verluſts zus 
aten, 


An der Front von Sol lum find Vorftöhe 
Piel jet 84 ber Zuxllcgeſchlagen wok 
en, Verbände ber e und deutſchen 
Luftwafſe haben wiederholt die Stellungen und 
Eu 0 (derer 90 An eien Bor! ein 
töherer Tonnage getroffen wurde. 

der eind führte Fich füge auf einige Ort⸗ 
[aatten er Eyrenaifa durch, wobel einige Schä⸗ 
‚en entſtanden, 

Im Agäfſchen Meer haben wir die Ins 
bar Amorgos, Anaphe, Jos, Thera, Naxos und 

jaros der Zykladen Gruppe beſetzt. 

In Oſta vita geht im Abſchultt von Amba 
Alagi der Druck des Feindes weiter, dem unſere 
Truppen tapfer widerſtehen. 
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ER HR herrihte über dem Zweilttomland Mes 
lopotamien der große Kalif Harun al Rar 
ch d. den fie ben Weiſen nannten. Obwohl 
e Wege vom fernen Abend zum gehelmnls⸗ 
pollen Morgenlande unendlich weit waren, ums 
ppannte doch der Wille der beiden Heriſcher die 
ande Stiecke Weges, und ihre Kuriere 
de allerlet ſeltene Geſchente von hüben 
mit drüben aus, Gaben der Freundschaft und 
der Hochachtung, Denn beide Großherren gal 
ten viel in der Welt. 


Bagdad an der Pligerſtrahe 

Haun al Raſchid e hohe Burg zu 
Bagdad erbaut, der alten Stabi am Fluſſe Ti. 
gris, dort, wo der leben! feinem Mittellauf 
am sah kommt. Schon in grauen Zeiten 
führte hlerher die Heerftrahe delten Dit und 
West. Bagdad das heißt „Gottesgeſchenk“, 
nannten die Perſex dieſen Plaß, der in vielen 
Jahrtausenden meſopotamiſcher ALIEN eine 
wichtige Rolle ſpielſe, Die Blütezeit tam mit 
dem Fee a es Iſlam und mit dex Jerſpal⸗ 
tung des iſlamiſchen Glaubens. Im Jahre 180 
ber Hedſchra etwa — alſo um das Jahr 769 un⸗ 
ſerer Zeitrechnung — verlegten die Abaſſiden 
re Nel, Eh lobt an den Tigris, und im 
aim Jahrhundert befand fid in Bagdad der 
Mittelpuntt aller arablſchen Wiſſenſchaft und 
Kunſt. Bis der Enkel Dihingis Khans, bis 
Timur der Lahme die Stadt dem Erdboden 
leich machte und Bagdad zum Zankapfel zwi⸗ 
hen Türken und Perjern wurde. 

Heute wird das Königreich Irak von Bag⸗ 
dad aus 18 Eine ganz und gar morgens 
ländiſche Sledlung iſt 1 mit flachda⸗ 
chigen Backſtelnhäuſern, überragt von bunten 
Minaretten und Kuppeln ber Moſcheen, nach 
dem Strom hin überragt von Dattelpalmenhais 
nen. Und doch hat das moderne Leben längſt 
feinen Einzug gehalten. Die N und 
umftrittene 0 00 verbindet die stattliche 
Siedlung, die zu zwei Dritteln von Arabern 
unb Perſern beböltert wird, mit dem Perſiſchen 
Golf im Süden und mit 1 im Norden ſo⸗ 
wle nicht zuletzt auch mit Anatolten und dem 
weit entlegenen Europa, Auch die Verbin⸗ 
dung mit Kerbela ſoll nicht 97 acht gelaffen 
werden, denn dieſer Ort kann das Mekka der 
Sunniten genannt werden, das Heiligtum und 
der Wallfahrtsplatz der ſunnltiſchen u 
daner, die den Schwerpunkt ihrer religlöſen 
Saen im Irak und im nahen Iran 

gaben. 


Die Ruinen von Babylon 

Während Bagdad ſelbſt lebt, iſt vieles, was 
einft war, längſt zu Staub und Aſche zerfallen. 
Kaum wird man heute noch glauben, daß das 
ſweiſtromlaud einſtmals zu den reichſten Korn⸗ 
ammern der Welt gehörte. Damals, um das 
Jahr 4000 vor der Zeitwende, gründeten die 
Sumerer ſchon zwischen 92 055 und „Tigris 
ihre Stabtftaaten, hier lag die Stadt Ur, hier 
dehnte ſich um Aſſur das aſſyriſche Weltreich 
aus, während das cd des Mamurabi, des 
Nebukadnezar, von Babylon regiert wurbe, 
Sal: man von Bagdad aus parallel der Bahn 
nach Kerbela den Wilſtenweg ein, vielleicht in 
einem der großen Autobuſſe des Fremdenver⸗ 
kehrs, dann reijt man von einer antifen Ruine 
dor anderen, über Kiefiphon nach Kiſch und von 
ort nach Babel beim heutigen Hilleh. Und 
denn man von dort einen Abſtecher machen, 
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Tausendündeine Nacht im Zwigchenstromland 


Auf den Spuren des Kallfen Harun al Naſchid / Sechstaufend Fahre hiſtorlſcher Erinnerungen in Bagdad 


u Zeiten des müchtigen Kaſſers Karl des » möchte nach Kut el Amara, wo im Weltkrieg 


die Engländer von Marſchall von der Goltz ein 
geihtollen und zur Übergabe gezwungen wur⸗ 
en, dann kommt man in der Nähe des alten 
15 5 vorbei. 

as alles exleben wir, wenn wir ein wenig 
Geſchichte kennen, zwiſchen Euphrat und Tigris, 
dort, wo fie am engsten zufammen fließen, Um 
aber das alte hunderttorige Ninive zu ſehen, 
müſſen wir 10 hinauf nach Norden, am juns 
en Tigris, ſuchen. Unmittelbar bei der welt 
efannten Olſtadt Moſſul find. die Nuinen von 
Ninive auszumachen, etwas höher im Gebirge 
wandeln wir auf den Spuren Alexanders bes 
Großen, der hier die Schlacht von Gaugamela 
schlug. Auch der zweite Schlachtort, Uebel, 
heute Erbil geheißen, liegt nicht fern, Wenn 
man um eine Ausrede verlegen fein follte, kann 
man den Beſuch dieſes Plahes ſogar vorfhüßen, 
um etwas näher an Kerkuk heranzukommen, wo 


Der Schieuengtrang 


vie gewaltigen Erböltaffinerien und behälter 
antünden, daß von hier aus die Pipe⸗Line ab. 
geht, die weit durch die Wüste den Treibftoff 
nad Haſſa in Balaltina und nach Tripolis in 
Syrien ſchaffte. 


Erdöl und Bewäſſerung 

Wir erinnern uns, dab ſchon die Alten, die 
hier wohnten, viel von ihrem dunklen. Erbpech 
u berichten wußten. Heute wiſſen wir, daß es 
Meteofeumrüdftände waren, Was bamals aber 
wie heute ein Problem geblieben iſt, das iſt die 
Bewäſſerung des an ſich fruchtbaren Landes, 
das nur zu einem Fünftel genußt ift, weil bis« 
er fremde Herren die Leute ausgeplündert bar 
en, ſo daß fie nicht wieder die alten Schöpf 
räber in Gang ſeßzen oder eine neuzeitliche Drüs 
nage ſchaſſon konnten. Vielleicht aher, wird 
27 einmal die Zeit kommen, da Milch und 
Honig fließt. ., wie einft! 


dur en die Sahara 


Das neue Bahnprojeht ſchaßft Verbindung zwffchen Nord, und Aguatorialafrika 


Der Bau der Trangſahaxa⸗ 
Bahn, der fetzt in Angrii 
nommen worden it, ſchafft eine 
94 1 bedeutſame neue Ber» 
in dung zwiſchen Nord⸗ 
und Aquatorial»Wfrir» 
ta, Die Müfte Sahara it ja 
ſeit alten Zeiten die ſchwer 
überfteigbare Schranke geweſen, 
die einen engeren 1 
ne Anſchluß Jenkralaſeikas an 
den 92 8100 en Wirtſchafts⸗ 
raum verhinderte. Autoſtraßen 
(„Pisten“) und Fluglinſen bil 
deten bisher die einzigen durch⸗ 
gehenden Verbindun wäh⸗ 
rend die fertigen Eſſenbahnll⸗ 
nien im Norden von Oran bis 
„Colomb Vechar, im Süden von 
Porto Novo bis Parakau reſch⸗ 


en. 
Die eigentliche Transfaharar 
deren Ban nunmehr im 
55 beginnt in Co⸗ 
Lomb Bechar, der größten 
Oaſe Nordafrikao, Colomb Bes 
BE 18 in der Nähe der alge⸗ 
riſchen Bergwerke und der ma: 
rokkaniſchen Kohlenlager, es er⸗ 
gh daher ion aus wirt 
1150 en Gründen als aan 
tation der neuen Bahnlinie bes 
jomders geeignet. Van Colomb 
char aus wird die Trans⸗ 
e in über die Dajen 
eni Abbes, Adrar, Re- 
‚an, Bidon 5, nach Gao 
führen. Gao liegt beiberjeits 
des mittleren Niger und iſt einer 
der 1 10 ſenplätze im 


eee eee, ee 


weſtlichen Sudan. Für den Ver⸗ 

leht iſt der Niger hier von eniſcheldender Ber 
deutung. Gao beſitzt daher eine große Dampſer⸗ 
ſtation, die einen äußerſt regen Schiffsverkehr 
mit der Küfte des Atlantit unterhält. 

Neben der Linie Colomb Bechar—Adrar— 
Gao find von Gao aus Anſchlußſtregen nach 
Segou und Barafau geplant. Als beſon⸗ 
ders wichtig eiſcheint die Verbindung mit Se. 
gou, da ſie über die Hauptſtadt des weſtlichen 


Ginggehwäne au dem Kinischen Hall 


Ein einzigartiges Schauſplel / Im 


In ſedem Jahr kann man im April an eln⸗ 
zelnen Teilen der Ofttüfte des e Hafis 
ein einzigartiges Schaufpiel erleben: viele 
Tauſende von Singjhwänen unterbrechen hier 
Ur einige Wochen ihren Weg vom Welten nach 

orden und Nordoſten. Kaum daß das Haff 
einige freie Stellen ei erſcheinen die erſten 
von ihnen, oft bereits Ende März, ja, manch, 
mal Tann man einzelne 85 5 ſchon in Gegen 
ben beobachten, in denen das Haff noch vollflän⸗ 
dig Aigen ift, Die letzten von ihnen biels 
ben bis in die erſten Tage des Mai, wenn das 
Wetter ſchon warın geworden (ft, 


Tauſende der grohen welhen Vögel 

Wie viele von ihnen man in den vier, fünf 
Wochen, in denen fie ih auf dem Durchzug an 
der Setttanpstitte des Haſſes aufhalten, treffen 
kann und wo, das hängt von den örtlichen Ber 
ſonderhelten, von Wind und Welter, vom Eis 
ang und anderen been ab, Es gibt Stel⸗ 
ten, an denen man faufend und mehr Schwäne 
bewundern kann, aber einige Kilometer weiter 
It kaum eln Schwan zu ſehen. Die Schwäne zu 
beobachten, womöglich bei hellem Sonnenſcheln 
und bei leichtem Cisgang, gehört 1 den padens 
den Nakurſchauſpielen. In ſtolzer Haltung 
ſchwimmen, die, großen Bügel, mit ihrem 

neeigen Geſleder auf dem blauen Mailer, 

mdere wieder ſtehen auf dem Eis und lüften 
die Schwingen, um ihr Gefieder einzuſetten, 
Viele Schwäne haben ihren Spaß, 15 auf 
dem Eis zu Kain und mit ihm langjam herab“ 
treiben. Hier und dort wieder blähl ein 
Saen im 5 die Schwingen und ſchlägt 
mit ihnen jo, als wolle er jeine Kraft probſe⸗ 
ten, Jwiſchen den Vögeln, pie wie jeltene Els, 
blumen aus Waſſer und Eis zu wachſen [helr 
nen, wimmeln überall Bleſſhühner umher — mit 
9915 ſchwgrzen Winzigteit ein putziges Gegen. 

a der Schwäne. 

Bon weiten nähert ih ein Fiſcherkahn. In 
der Entfernung von 50 m gehen die Schwäne 
boch. Es ift intereijant zu ſehen, wie die ans 
den Vögel ſich in die Luft erheben. Sie m fen 


Mai ziehen fie weiter nach Norden 


einen langen Anlauf nehmen, um Wind unter 
ihre Schwingen zu bekommen. Sie ſchlagen bar 
bei kräftig mit den Flügeln und laufen Iten 
mit den „Rudern“ [Füßen] eine game ‚rede 
auf dem Waſſer entlang, jo daß hinter ihnen 
eine richtige Kielwelle, 5 und brauft. 
Endlich fliegen fie, Deutlich kaun man beobadır 
ten, wie fie dann, ähnlich wie die Stulas nach 
dem Gtart, bie le wach d Ruder ſeitwärte eins 
ziehen. Wenn fie nach dem Flug auf dem Eis 
Malin müffen ſie auch elne ganze Strece 
laufen, bis fie bie anf dem offenen BEREIT, 
Ang Der Einfall auf dem offenen Waſſer Iit 
elnſach. 

Über dem herrlichen Bild, einer wahren 
. liegt weithin könendes Rufen, ein 

veller, kurzer Ruf, den die Schwäne mit hoher 
timme ausftoßen, einem Hornſtoß ähnlich. 
Aber da die männlſchen und weiblichen 
Schwäne rufen, die jungen und die alten, er. 
gibt fi aus den verſchledenen Tonlagen ein 
einzigartiger Zuſammenklang, den man 
Singen“ bezeſchnel. In der Nacht werden bie 
Ruſe wild und gellend, beſonders, wenn ein 
Welterumſchlag bevorfteht. 

In den eriten Maitagen ziehen die Sing ⸗ 
ſchwäne in ihre Brutgebiete, bie im ohen Note 
den legen. Dort — welt über das ſüdliche und 
mittlere Schweden und flüdlſche Flunland 
17 — brilten fie meiſt auf unzugänglichen 

een und Mooren. Auch im Sommer, wenn 
faum jemand an bie Schwäne denkt, werben bie 
Fiſcher noch an fle erinnert werben, nämlich 
dann, wenn ſie beim Ae ihrer kleinen au 
1995 in dem ſeichten Waſſer immer wleder in 


it 
tiefe Löcher geraten. Denn biefe fl 


Schwänen beim Aſen nach tefliegenden, an 


ind von den 


ſeinend ſehr Ihmadhaiten Wurzeln im rühr 
Ich 1 10 worden, Im Herbit werden bie 

ie ‚wäne dann wiederkommen, aber für eine 
viel kürzere Zeit und auch in geringerer Zahl, 
1 werden dann mit ſich aus dem Norden 
die Kälte und ven Schnee bringen. Seht aber 
ſſt ihr Leben und Treiben auf dem Haff beglei⸗ 
tel von der Verheſbung des Frühlings. 


mit, 


1. [mm me Tem 
—— i. 1 
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ee 


ee 


Sudans, Timbuftu, führt und damit den 
wirlſchaftlichen und polſtiſchen Mittelpunkt Dies 
jes Gebleles in das neue Verkehrsſöſtem eins 
ſchaltet, Von Segou führt bereits eine Bahn⸗ 
linie westwärts nach dem wichtigen Hafen und 
militärlſchen Stützpunkt Dakar. Die Anſchluß⸗ 
Teen Gag. Parakau ah als Forljehung der 
reits bestehenden Bahn Fü ine ber 
Novo die Verbindung mit der Guincaküfte her. 

Nach Anſicht der Fachleute ſtehen dem Bau 
der Transiahara-Bahn feine unüberwindlichen 
Hinderniſſe, 15 en. Bel einer Gesamtlänge 
von 2000 em miiſſen nut auf einer Strecke von 
400 km, zwiſchen Colomb Bechar und Arbar, Bo. 
dennerbeiferungen durchgeführt werben, Sonit 
it der Boden dußerſt hart und wiberjtanbsjähln. 

ie Gefahr der Verſandung ſoll nicht beſtehen, 
da der Tell der Sahara, durch den die Bahn 
führen wird, ſteinig und ziemlich frei von wan, 

erden Sanddünen it. 

Die Durchführung der Transfahara Bahn iſt 
von Bedeutung nicht nur für die Pond Kos 
Tonlamaietfhafl in Weſtaſeita, 
auch für den geſamteuropäſſchen Wirtihafts- 
raum, 

Eine neue, alle bisherigen an Sicher⸗ 
900 und Leiſtungsſäpigtelt Ubertreſſende Ver ⸗ 

indung wird damit geſchaſſen. 


onbern ebenſo 


Inſel der verlorenen Schiſſe 
„Was iſt ſchon dabei: Männer lann man erjehen 
aber Schiſſe kann man nicht erjehen!“ 
Zeichnung! Florath / Inſerpreh 


8 4% 8 2 
„Todessprüng” aus lid em Höhe 
Göteborg (Schweden). Der durch feine 
waghalſigen Kunftflüde in der Luft betannt ges 
wordene ſchwediſche Fallſchirmſpringer Lunds 
green iſt durch einen — man möchte ſagen: 
lächerlichen Zufall ums Leben, gekommen, Hun ⸗ 
derlemal war der Artift ſchon aufgeſtlegen, 
hatte feine gefährlichen Vorführungen auf dem 
Tragdeck des Flugzeugen ausgeführt und war 
dann zum Schluß aus mehreren kauſend Mer 
tern Höhe abgelprungen, ohne, daß Ihm auch 
nur der geringſte Anal esche wäre. Um 
Io ragifder erſcheint ſein Gejhid, das ihn vor 
kurzem Lödlich verunglüden ließ, Lundgreen 
wollte ſich gerade wieder zu einer Schauſtellung 
aus feiner 1 7 entfernen, als ihm ſelne 
rau noch einen letlen Gruß zurief. Er wandte 
ich um und üderſah dabei zwei kleine Stufen 
es Eingangs, die zuſammen nicht mehr als 
40 em hoch waren; er ftürzte jo unglüdtich, daß 
er ſich das Genick brach und auf der Stelle tot 
war, Den „Todesſpringer“ hatte das Glück 
verlaſſen . 


PER . 
ubeleitzüge” mit Regengchirmen 
Kanton (China). In einer der Haupis 
eſchäftsſtraßen Kantons hat die Spahenplage 
& ſtart überhand genommen, daß es fir bie 
jefucher von Läden und Gaftitätten nahezu un⸗ 
möglich, ift, ungefährdet von den flüſſigen „Une 
denken“ der Bögelchen dort zu gehen, denn alle 
Augenblicke fällt etwas vom Dach auf die Klet⸗ 
der der Vorübergehenden. Das hat ſich ein ſin⸗ 
diger Chineſe zunutze gemacht, indem er ein 
eleitzugſoſtem“ organifierte, und zwar mit — 
Regenſchirmen. Junge Wee die in ſeinem 
Dienſt jtehen, bieten den Paſſanten ihren Schutz 
um „Schirm“ an. Das Heſchäft ſoll ſich jeht 
ohnen ... 


Ein Fhjähriger Lebensretter 


Greifswald (Pommern). Bel der Nyck⸗ 
Ichleuſe ſpfelten am Flußuſer mehrere Kinder. 
Dabei fiel ein 12jähriger Junge in den And 
und drohte au er tinfen, Die Spielgefährten 
tiefen um Hilfe. Der 7djährige Albekt Mier⸗ 
walbt, der ſich aufällig in der Nähe der Unſall⸗ 
ſtelle aufhielt, zog kurz entſchloſſen ſeine Soppe 
aus und Auen dem Jungen, den ſchon die 
Kräfte verlaſſen halten, nach. Es gelang ihm, 
dieſen zu retten. 


Feldpostharte 26 Fahre Unterwegs 


Mühlhauſen (Thür.) Vor einigen Tas 
gen brachte der Brſeſträger dem Bürgermeister 
des Werkadörſchens Heldra eine eldpoltfarie, 
die am 16. Duni 1915 abgeltempelt worden und 
an einen Einwohner in Helbra gerichtet war. 
Da der Empfänger, ber K ein alter 
Mann geworden Ift, noch leßte, konnte ihın die 
Karte, die nicht weniger als 26 Jahre unter 
wegs war, zugeſtellt werden. 


Deulſche Panzer beim Vormacſch in der Wille Nordafr'tno 


(Zander Multiplex) 


LSigmannftäbter Zeitum 


Mittwoch, 7. Mai 1941 


Seodora begreift ſchnell / Skizze von Matthäus Becker 


„Sie ift auſſallend ſchön und entſprechend 
intelligent“, ſagte mein Freund Fred, als er 
mir von dem bevorſtehenden Beſüch Heoboras, 
einer Nichte feiner Frau, berichtete. 

„Du — dle möchte ich teunenternen“, beellte 
ich inch zu erwidern. „Für kluge Frauen bin 
ich ſehr zu haben.“ 

5 Ver behauptet, daß fie klug ſei?“ fragte 
eb. 


„Bitte, exklärteſt du nicht, die Nichte deiner 
Frau ſel auffallend ſchön und...“ 
„Dementsprechend Intelligent, Stimmt, Nach 
meiner Erfahrung euiſprlcht auffallender Schön 
heit fast immer eln belrüchtlicher Grad von Ber 
abungsmangel, Doch ich will dich nicht topf ⸗ 
ſcheu machen, Sag', halt du in den nächſten Ta⸗ 
en Be deln bio zur Verdunkelung eine 


Fr 


tunde Zeit?“ 

„Für Feodora?“ 

„Allerdings, Natürlich muß ich nach Kräſ⸗ 
ten ſelbſt den Bärenführer machen. Aber auf 
die Dauer mit einer Frau, deren geiftige Regr 
ſamteit 

„Gemacht!“ beteuerte ſch meinen guten Wil⸗ 
len, „Ich werde ſie ausführen, wohin es fein 
Muß. Vor, während und nach der Verdun⸗ 
kelung.“ 

„Danke. ich wußte es ja! Plelleicht kommſt 
du morgen vormittag gleſch mit, ſie am Haupt« 
bahnhof abholen, Meine Frau iſt ein wenig er⸗ 
lältet. Wenn es nur feine Grippe wird! Hofe 
ſentlich it Feodoxa intelligent genug, um eln⸗ 
zuſehen, dah fie beſſer ein andermal bleibt.“ 

„Ja, wir beide ſind alte Freunde", fügte Fred 
hinzu, als er am nächſten Vormittag auf dem 
Bahnſteig mich Feodora vorftellte: „Einem beſ⸗ 
feren Cicerone kännſt du dich nicht anvertrauen. 
Er hat nicht nur den Namen, ſondern auch die 
Sanftmut bes erſten Evangelſſten.“ 

„Oh, ich werde mich auf Gie verlaſſen“, ſagte 
Jegdora mit inbrünſtigem e 

Wenn der Augenaliſhlag ehrlich war, konnte 
das Vertrauen, das ſie im Buſen hegle, nicht 
tößer ſein, Dennoch bemerkte ich nach einem 
füüdtigen Blick auf das liebliche Gehege des 
Berixduens: „Bitte, red, keine Schmel⸗ 
chelelen!“ Pabel ſpielte ich peinliches Betreten ⸗ 
ſein, was Feodora, der mein Blick plelleicht 
nicht flüchtſg genug erſchlenen war, ihrerſells 

Treppe zu. 


dadurch erſpart blleb. 
Wir wandten uns der „Und 
Tante Friedel?“ fragte Feodorg. 
„Sie muß leider das Bett hüten“, antwor⸗ 
tete Fred. 
„Hüten? Das Bett?“ 
Kedewendung ihr fremd? 
„Ihre Frau Tante ift exkältet“, erläuterte id). 
„Erkältet?“ ſuhr Fred mich an. „Eine 
ſchwere Grippe hat fie, Habe ich es dir nicht 
geſtern bereits gejagt?“ 
„Oh, da komme ich ja 
eobora erfreut, 
ebe Tante! Doch um darauf zur 
in Hamburg ſagt man alſo, wenn 
Grippe hat, er müſſe das Bett 
denle, hüten fann man nur 
„Gaus“, unterbrach Fred ig. Ich war 
entſetzt, aber ſchon fuhr er in ſchem Tonfall 
fort: „Gans, Schaf und ähnliches n 
tier... nur das könne man hüten 
To dachteſt du, liebe Nichte. .. wf 
phierend ſah er zu mir herüber. „O nein, Feo⸗ 
bora, auch das Bent kann man hüten, Wahr⸗ 
scheinlich, weil Gänſeſedern drin find.“ 
„Aus“ entſuhr es mir. 
„Haben Ste ſich weh getan?“ fragte Feodora 


bejsznt, 

„Mein rechter Fuß... ach, reden wir nicht 
davon“, gab ſch mit männlicher Nichtachtung 
des Schmerzes zur Antwort. Und, an Fred ge⸗ 
wandt, mit milder Bosheit: „Außerdem ninmft 
du fa ſelbſtverſtändlſch eine Taxe?“ 

Der willende Blick, mit dem Fred wortlos 
mich ſtraſte, beſtätigte meinen Bekdacht: wirk⸗ 
lich, er hatte der Holdſellgen die Straßenbahn 
zumuten wollen. Zum Gillck halte ich es vers 
eltelt. 

Feodorg und ich Taken im ond des Wagens. 
Auf der Lombardsbrilge ließ ich einen Augen⸗ 
blick halten. „Sehen Sie“, ante ih zu Feodora 
und wies nach draußen, „Mirgenbowo iſt ber 
Hamburger Himmel jo welt wie hier über den 
beiben Alſterhecken.“ 

„Wirklich?“ fragte fie intereſſiert. „Wie viel 
macht es wohl aus?" 


Wie... war bie 


erabe recht!“ meinte 


zutömmen: 
emand die 
hüten? Ich 


„Wie will ich fie ten die 
1 


„Bor mir betrachtete Fred feine Stieſelſpitzen, 
wührend Feodoras Augen groß und 120 0 A 
auf jeden Fall bezaubernd mich anftrahlten, 

„Schade“, antwortete ih, „wie viel Hektar 
Himmel es find, fft_mir felder nicht gegenwärr 
tig, aber ich werde Ihnen die Zahl morgen mit 
bingen. Im Übrigen“, fügte 10 ſchnell hinzu, 
„halten wir genau an der Stelle, wo der Rats 
hausturm den der Nifolaitirhe verdeckt. Bitte, 
ED mal mehr von dieſer Geite aus Hin» 

ex.“ 

So geſchah denn das Begltickende, daß Feo⸗ 
dora ſich zu mir herüberneigte... langſam 
immer welter herüber. Schon ſplrte ich but: 
den Stoff die Wärme ihres Körpers. Ich ro 
das, Fruchtaroma Ihres Atems und ertrüg ohne 
Wiberftreben den Cremer und Puderduft. 

Vor uns drückte Fred den Kopf an bie 
G40 als habe er noch nie das Hamburger 
Gel chäflsviertel geſehen. 

„Sehen Gie dort den Turm im deutſchen Re⸗ 
natſſanceſtil?“ fuhr ich fort. 

„Meinen Sie den vieredigen?" Sie hatte 
letzt das Geſicht dicht vor dem meinen. 

mich, ſachlich zu Blei» 
nd nun — votausge⸗ 


„Jawohl', bemühte i 
ab Sie ſich endlich einmal aus keſchend 


Dei „den wiererligen, 
etzt, 
herüberneigen — fehen Sie den gotiſchen. der 


Nitolaltirche hinter 
Vorſchein kommen.“ 

„Iſt das für die Fremden extra fo gemacht 
worden?“ fragte Feodora und zeigte immer 
noch ihr harmloses Engelsgeſicht. 

Wahr, EL bih Fred ſich jetzt die Lippen 
blutig. gas er dachte“ Ich weiß es nicht. Ich 
weiß nur, daß in Feodoxas Augen auf einmal 
tauſend kleine Teufel kicherten. „Kleine Komd« 
blantin“, hauchte Id ihr Ins Ohr. Dann, als 
ih I gekilßt hatte, antwortete Ih: „Jawohl .. 
eztra!“ 

Ich habe Freds Bitte entſprochen und Feo⸗ 
dora während ihres Hamburger Aufenthalts 
mit Hingabe betreut. Ale fie abgexreſſt war, 
bedankte Fred ſich bel mir: „Meine Frau und 
ich... wir beide werden dir das Opfer nicht 
vergeſſen.“ * 

„Oh, wir wollen kein Aufheben davon ma⸗ 
chene, antwortete id, „ſowas it ſchlſeßlich 
Freundespflicht.“ 

„Immerhin“, ſagte Fred, den Kopf wiegend, 
„wenn ihr Intelligenzmangel nicht ſo unglaubs 
lich groß wäre, dann ...“ 


Kein Wort welter“, ae ich ihm Einhalt. 
Ich ſchwöre bir: ſelten habe ich eine ‚Junge 
Dame kennengelernt, die ſo ſchnell begreift!“ 


dem Rathausturm zum 


Osigaue und Generalgouvernement 


Konlt. Der Spar 
nidt ins Berfted, Ein über 70 Jahre al⸗ 
dees Ehepaar im Kreife_ Schlochau bewahrte 
11600 An Bargeld zu Haufe auf, Das Geld 
batten fie verſtect, und zwar fo gut, daß fie es 
eines 1 ſelbſt nicht mehr finden konnten 


roſchen gehört 


und annahmen, es fei gestohlen worden. Nach⸗ 
dem die Gendarmerie ergebnislofe Exmttlun⸗ 
an ig dem eventuellen Dieb angestellt hatte, 
and ſich das Geld gut verwahrt in dex Woh⸗ 
nung der Alten aut) Diefer Fall hatte nun 
ein gerichtliches Nachſpfel, und zwar hatte id 
das Ehepaar vor dem Sondergerſcht in Schnel⸗ 
demühl wegen Geldhortung zu verantworten, 
Auch Unkenntnis, auf die ſich die Eheleute ber 
ziejen, schützt betanntlich vor Strafe nicht, und 
9 verurteilte das Sondergericht wegen Verſto⸗ 
es gegen die Krlegswirtſchaftaverordnung den 
Ehemann an Stelle von ehe Wochen Gefängnis 
zu 1500 Pr Geldſtraſe und die Ehefrau an Geile 
1155 vier Wochen Gefängnis zu 1000 n Geld⸗ 
tale, 

— Beim A 2 jelbft ver 
unglüdt Auf dem Güterbahnhof Linde an 
der Strecke Koniß—Flatow geriet ein Arbeiter 
in Gefahr, zwiſchen zwei Waggons eingequetiht 
u werben, Ein geitengegenmärtiger ‚Eifens 
ahnbeamter konnte zwar den Geſährdeten im 
Ichten Augenblick reiten, konnte ſich ſedoch ſelbſt 


nicht mehr ſchnell genu In Siherheit bringen 
und erlitt ſchwere 14 5 die feine Über⸗ 
führung ins Krankenhaus notwendig machten. 


Tomaſchow. Belrlebsfelern zu m 
1. Mat. Anſtatt der im vorigen Jahre ver⸗ 
anſtalteten allgemelnen Feier aller Betriebe ger 
meinſam in den Räumen der Tomalhower 
Kunftfeidenfabrif find diesmal zum 1. Mal Ber 
triebsfeiern in den einzelnen Betrleben veran⸗ 
ſtaltet worden. Die Kieishauptmannſchaft, die 

maſchower Kunſtſeidenſabet, die Unterneh- 
men ehem. M. Pieſch und die Ach, Alexander 
Müller hatten ihre ie ehe in ſchön ger 
schmückten Räumen zu Betriebsfeiten verſam⸗ 
melt. Bei ber Firma Alexander Müller wurde 
das Feſt mit ber Eröffnung der Geſolgſchafts⸗ 
fie verbunden. Anſprachen, gemeinſam geſun⸗ 
gene Lieber hielten die Tafelrunde, bie gelamte 
eutihe Belegſchaft und die Belrſebsleſtung, 
viele Stunden d belſammen. Das Ge⸗ 
folgihaftsmitglied Adolf Eifert trug eigene 
Hichtangen aus dem Zeitgeſchehen vor. uf 
Antegung des Gefolgſchaftsmitgliedes Georg 
Ehriſt wurde zugunſten bes i Roten 
Kreuzes eine Sammlung veranſtallet, die 415 
Zloty ergab. Hierzu ſpendete die Belrlebslei⸗ 
tung weitere 2000 die d, ſo daß dem Deutſchen 


Roten Kreuz 2415 Zloty überwieſen wurden. 


Große Boxkämpfe ſteigen am 25. Mai 


Starke Staffel aus Berlin- Brandenburg tritt in Lisinannftadt an 


Mit fünf allen wirb unſere heimiſche Box« 
ftaffel am 25. Mal nach langer Zeit wieder an den 
Start geben und Gegner aus Per lin Branden- 
burg empfangen. Der für dieſen Tag geplante 
Kampf gegen Halle (Saale) wurde für kurze a 
verjhoben, wird aber bald darauf ftattfinden, Wir 
erwarten, daß die Mannſchaſt ſich mit beſonderem 
Eiſer für diese Kämpfe gegen die ausgezeichneten 
Boer aus dem Alizelh porberalten wird, Wir wel⸗ 
fen bei diefer Gelegenheit noch einmal auf das Trals 
ning jeden Mittwoch und 45 tag, 19 Uhr, das in der 
Sporthalle am 5, J. Par albert und bei dem 
Bozer aus allen Lagern wllltommen ſind. 


Wieder Tiſchtennis 


Die an e der Stadeſ port 
emeln[haft trägt im diefer Woche im Gtäbt, 
He zwei ntereflante Freundſchaftstüämpſe aus: 
Mittwoch um 19 Uhr gegen die junge annſchafl 
von Boftiportgemeinihaft, Nella gegen 
den Bollzellportverelm sch, 


Fußball der Stadtſportgemeinſchaft 


Die Fußballmannschaft der Stabtſportge 
meinihaft erlitt zwar am ie Sonntag 
eine hohe Niederlage, hat aber nicht den Wut ver 
loxen und will dur 00 n feine Spiel. 
klärte beben, Am Mi mac um 18 Ubr ſplelt fie auf 
dem Sportplatz Böhmifhe Linie 99 gegen eine Kom 


Ein Faden 
ſpart Millionen Seifenſtücke 


Oft finb es ſchelnbar Nebenſachlichkeiten, 
von denen ſoplel abhängt. Ein einfacher 
Faden, in allen deutſchen Haushalten berm 
Waſchbecken aufgehängt, könnte Mllllonen 
Selfenftüde ſparen. Warum? Die Seife liegt 
melftens feucht, Entweder auf dem Waſchbecken 
Im Naſſen oder in einem Näpfchen oder einer 
Dertlefung, von wo das Waſſer ſchlecht ab⸗ 
lauft. Hauernd wird alfo Seſſe aufgelöst, 
ohne daß man fie benutzt. Hle Folge: es wird 
viel zunlel Selfe verbraucht! Man könnte mit 
der Hälfte ober mit zwei Orltteln bequem 
auskommen. 


Würde man die Selfe an einem Bindfaden 
aufbangen, fo würde man das raſche Auflöfen 
vermelden. Ole Gelfe würde jedesmal nach 
dem Gebrauch ſo ſchnell wie möglich wieder 
trodnen. Und würde auch Immer trocken 


binierte Aae eee Am Sonnabend um 

18 Uhr wird die Mannſchaft als Gaſt bei der Sp. ©, 

Rapid, ebenfalls auf ber 1 Line, ein 

J. übe (haftofpi el austragen. In Kllrze wird die St, 

„ übrigens verihlebene neue Spieler einsetzen kön. 

nen und dadurch an Spielftärte weſentuſch geminen, 
sch. 


Finnlands Fußball-Tänderſplele 


Mit dem, 101770 gegen Deu tſch land am g. 
Sult in Helfintl en 55 Finnlands ußballſvort vie 
Reihe feiner diesjährigen Landelſpiele. Gegen 
Schweden wirb am 17, Auguft In Boras, genen 
Dänemark vorausfihtlic am 31, Wüguft in EN 
ſinkt und abefmals gegen Schweden am 14, Sep 
tember in AO geſökelt, Verhandlungen mit ben 
Zänberverbänden der Slomafei und ber 
Schwe lallen weitere Köſchlalſſe erwarten. 


iJ.-Spitzenruderer im Lehrgang 

Unter der Lellung don Neſchsſugendſachwart 
Walter L. Ulrich findet an den Tagen vom 4. ble 
9. Mal ein Lehrgang ber beiten Jugend euerer 
alt, Es werben bie Gpihenlönner der HI. Im 
Iner, en und Im Achter ef ut, Dleſer 
Lehrgang dient der Vorbereitung auf die in dieſem 
Sommer geplanten Internationalen ARE: en 
Abschluß der Lehrgangearbell bilden am 9. Mai 
Zrainingsrennen auf der Olympla⸗Regatlaſtrecke. 


bangen! Hort, wo Kinder ſich waſchen, kann 
bie aufgehängte Selſe Wunder an Erſparnſſ⸗ 
fen vollbringen. Bltte, probieren Sle's mal! 

Sele und Waſchpulver konnen Sie aber 
noch bel vielen anderen Gelegenbeſten ſparen. 
Wie kommt es zum Veiſplel, daß manche 
Frauen beim Waſchewaſchen viel zuniel Seife 
und Waſchpulver verbrauchen? Sie welchen zu 
kurz und ungenügend ein. Während richtiges 
Einweichen mit Bleſchſoda ſchon den gröbſten 
Schmutz von selber löst, müſſen dieſe Frauen 
ihn erſt unter Verwendung von viel Selſe und 
Waſchinſtteln berauswaſchen. Hieſe Selfe 
und dieſe Wafchmittel kann man aber fparen, 
Denn gründliches Einwelchen bringt; die Ge⸗ 
webefafer zum Aufquellen, Her grobe Schmutz 
wird dadurch gelockert — und [ft ſich dann von 
felber auf. Alles kommt alſo darauf an, daß 
Sle beſſer und gründlicher einwelchen. Am 
nädften Morgen ſehen Sle an der dunklen 
Färbung des Einweſchwaſſere, daß ſich ein 
großer Teil des groben Schmutzes gelöft hat. 

Diele, Frauen verbrauchen elne Menge 
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Kultur in unſerer Zeit 
Film 

„Near im Borberhaus“ beißt ein neuer Tople⸗ 
ec mach ‚dem betannien, Roman, eke 

öltche re gneihrieben wurde, gung in dieſen Tar 
gen in die Sohannisthaler, Ateliers der Tobis, 

Paul e det ſelne erſte Filmrolle in 
„Marla Sona" |pletie, wurde für den neuen von 
Baul Verhoeven infsenlerten Tobie, Film „Der Fall 
des Leutnant Ralner“ als Darſteller der Titelrolle 
verpflichtet. 

Theo Lingen, der die Splelleltung des neuen Tor 
bie- Wlaleſtie Films „Fran“ Lung“ (Herſtellungslei⸗ 
tung: Conrad Flogner) übernommen hal, werden 
wir iu diefem lim auch als Darftelfer fshen, als 
den der leichten Muſe bio zum Weißbluten ergebe⸗ 
nen Verlagsvertäuſer Lepte, der durch jeine „Mur 
Tenbejtiffenheit" und den Kampf um ein Tandem ein 
heilfofes Durchelnanver aurſchtet 

Neuer : Heinrich George-Bilm, Im Ua ieller 
Tempelhof haben inter det Spielteltung Gezg non 
Bolvarys die ulnahmen zu dem neuen Wiens 
Fum „Jovan und Jobang“ begonnen, Wale Haupte 
rolle mit Heinrich George befegt If, Das Prey⸗ 
buch des Flims, deſſen Kamera- Arbelt Hans Schnee⸗ 
berger beſorgt, ſtammt von Gerhard Menzel. Der 
Film erscheint Im Werlelh der Use. 


: „Ronzertſuftes aus „Jean von der 
ella“. fahnen des 7, Sinſonſekonzerles des 
Slagſetheateto in Braun/hweig kamen geit⸗ 
genöflihe Komponiften zu Gehör. Shlonderem Ins 
texefie begegnete die Uraufführung der „Konzer! 
Herner aus dem Ballett „Soan von gerne” von 

ternet En Der Komponift ſtand ſelbſt am Die 
tigentenpult und führte fein Werk zum Slege. 

Mnftatt ber Karlebaber Sommerfpielzeil, Bor 
wenigen Tagen hal das Theater der Giabt Katle⸗ 
bad feine i eröffnet, Als Eröff⸗ 
nungeſtick wurde dl hünens „Uta von Naum 
burg“ gegeben. Die Spielleitung des mit großem 
Erfolg aufgenommenen Silldeo halle der neue In⸗ 
tenbant Richard Ulk rſch, Als erfte Oper wird in 
Karlobad Beide „Traviata” gegeben, während auf 
dem Operettenprogtamm als erjtos Werk Lehars uns 
verwilſtliche „Luftige Witwe“ erscheint. 


Theater 


ebe Durchllheung ber Bochumer Gi 
Woche. Wie die vielen weſentlichen fultureller 172 
anftaltungen im Reid, dle wir blelaug erlebt has 
ben, iſt auch die Gradbe⸗Woche, die vom 22, bie 
20, Juni in Voch um ſtaltſindet, ein Bewels des 
Aubeugſamen deuſſchen Sufturwillene im Krege. 
Troß aller F die der Krieg nun eine 
mal mit ſich bringt, hat ſich die Stadl Bochum in 
ſuſommenarbelt mit der Grabbe⸗Geſellſchaft ent« 
aalen die Grabbe⸗Woche in der ae a0 ge⸗ 
planten Ferm  burhauführen. Die Beranftaltung 
darf Ha let ale eine thealergeſchichtliche Lelftung 
von ſeltenen Ausmaßen begelhnel werden. 

ein lern zum Erben eingefeiil, Es gehört 
genih zu den großen Geltenheiten, daß ein T. 
lebhaper elne Bühne zum Erben einfeht, 
Fall it in Bannover zur Taſſache geworden. 
dort kürzlich perſtorbene Dame hat dem Opernhaus 
Hannover teftamentariih 22.000 Mark vermadt. 
tefe letztwillige Verfügung it ein Dank an das 
Haus, in dem fie nach Ihren Worten „Io miele Jühe 
uud . Muft, neben hoher Kun, in den 
Opern- und Konzertabenden“ hören und jehen durfte. 


verheikun 
Die Arauf 


Büͤchertiſch 


Wollen, Können und Erreichen von Kurt Frei. 
lag, erſchlenen in, * teslauer Beilage, und 
Druderei«G.m. ö. 5. Der Berſaſſer wendet 16 mit 
dieſem Buch in Re Linie an jene Menſchen, die 
im Leben vorwärtsftrehen, und es And nicht bloß 
Theorien, die hier au 11 505 gebracht ſind, ſondern 
ein Mann der Praxie will als katender Freund ſun⸗ 
gen Menſchen aus ſelnen Erfahrungen, dle er wäb⸗ 
rend eines langen, erfolgreichen | ens als Ber 
triebsführer-Jammelte, einen Weg weilen, Freytag 
verfuct an Hand »on 2 ben Bude anpelünten Rate 
mentafefn, ſeeliſche, Wustirfungen beim Wollen. 
Können und o In anſchaulſchen Darftellungen 
lelchtverſtündlſch zufammenzufaflen und (berſicht⸗ 
1 au e ie Menfhen, die der Maſerſe 
H pere, Intereſſe, entgegenbringen, als in dieſen 
urzen Selten zuſammengefaßt werben kaun, ent 
hält das 4 wertvolle Angaben über eine Rei 
von Werten ber Weltliteratur, die ih näher mit 
Menfcentenninis, Charakter, Seele und igchotogle 
beſaſſen Auch einige Auszüge aus Bio en 
zühmter Männer beleben und unter! 9755 die 
f des Werfaflers und Tehten Endes ſind 
ſie es ja, die — um eln Belptel aus der Chentie 
zu gebrauchen — die Richtigkeit der Formeln Des 


weijen müflen, 
Walter Künkler , 


Selfe und Mafchpulver für ſchmutzige Berufs ⸗ 
waäſche und müffen dabel doch lange reiben 
und ſcheuern, bis der Schmutz berausgebt. 
In ſolchen Fällen It ein gutes fettlöfendes 
Reinigungsmittel vlel zwecmaßiger. Es ſöſt 
ſofort den Schmutz, beſonders den gab kle⸗ 
benden fettigen, öllgen oder eſweſlßhaltigen 
Schmutz wie bel Schloſſer- Backer und 
Fleiſcherkleldung. Solche ſtark verſchmutzte 
Berufskleldung init Ol, Belt, Seer ufw. weicht 
man zunächit in lauwarmer oder helßer Lö- 
fung eln (Sachen mit biut- oder elwelßhaltiger 
Beſchmutzung — Meßzger- und Bäderklei 
dung — darf mon nicht belt einwelchen, well 
ſonſt dle Fleden einbrennen). Am nächſten 
Morgen kocht man dann dle Sachen in elner 
friſchen Löſung eine Diertelftunde, Hanach 
ſpult man forgfältig, erſt belß, dann kalt. 


Sle werden ſich ſelbſt wundern, wie tadel- 
los fauber fo behandelt die vorher ſchmutzlgſte 
Berufstleldung ausſioht. Und Sie werben ſlch 
freuen, auf diefe Welfe an Selſe und Walde 
pulver zu ſparen. 


Oberbi 
0 


‚dam 


dur S 
beobm; 


Mittwod,,7, Mai 1941 


j 


0 


Mai 1940, alfo ſelt rund einem Ja 


Der neue Oberbürgermelft 
Reichoſtatthalter in fein 


Oberbürgermeifter Ventztk iſt ein Mensch des 
Mens. Cr wurde ann 10 Sull 1000 n Stoß 
Wommern als Sohn des damaligen Steuer, 
lärs und 10 Jollamimaune Oskar 

ii und deſſen Ehefrau Margarete geb. 
[HR geboren. Seine Vorfahren ſtammen 
in dem Wartheland, Nach Beendigung des 
anale im Jahre 1020 ftubierte der 
d berbürgermeifter Recht, und Staals⸗ 
Aae n Heidelberg, Königsberg und 
In [Swal. Ganz befonders widmete er ih 

Studium bes Staats, Arbeits» und So⸗ 
Kuss. 


| Nach der Ablegung der erfter Juris 


\ 
Y 
N 


0 Staatsprilfung im Jahre 1030 betätigte 
ein Jahr lang Im Worbereltungsdienft bei 
ii uf 1934 beſtand er das Aieloregamen, 
ji 15 tig betätigte er ſich — als Landesleiter 
2 ng roß ſeulſchen Jugendbundes in Pommern 
Mu der völkiſchen Veh Als 

| Alben war er in der hodihulpolitiihen Ars 
N und im Verein Deulſcher Studenten tätig, 
Von 1930 an war er ein Jahr lang Mits 
Mer der Gaubetriebszellenorganlfation 
Renee der NEDUR. als Arbeitsrechtsrefer 
här alte arbeitsrectliden Gtreitigteiten, 
Ab und in der 20 von Kut“ 

0 zur Schulung von Bettiebswaltern, Ber 
dsohmännern ufw. 


Adee wurde er Mitglied der Nationalfoziar 
ausen Deutſchen Arbelterparlel. Junächſt 
er Block und Zellenlelter. Hierauf Orts⸗ 
h nobmann der NEBD. und Ortsgruppen« 
ungsleiter, 1033 wurde er Kreisperſonal⸗ 
öfeiter der Kreisteitung Groß Steltin und 
um Gauabteifungsleiter der Gaufeitung Pom⸗ 
en, 1994 wurde er mit der Leitung des 
Laune für Voltswohlfahrt beauftragt, wel ⸗ 
je Amt er bis zu feiner Ernennung mu Ober⸗ 
date leiter von Litzmannstadt, alſo fieben 
te lang, ehrenamtlich innehatte. 
am 30. Ianıar 1999 verlieh ihm ber gi 
das Goldene Ehrenzeichen der NSDAP., 
RS Januar 1941 die Dienftauszeihinung der 
Ada. in Bronze und am 20. April das 
Nensverbienftkreig, 


eit 1985 iſt Pg. Ventzty Reichsredner der 


Der Tag in Litzmannstadt 


Lihmaniſtabt ohne Oberbürgermeiſter. 
ür dieſen verantwortungsvollen 
Pg. Werner Benkti, ernannt, 
aulelter und 


NSDAP. und Redner für die Auslandsorgani⸗ 
ſatlon der Nationalfozialiftifhen Deutſchen Ar⸗ 
beiterpartei. In dieſer letzten Eigenſchaft bes 
ſuchte er im Laufe der letzten Jahre häufig die 


Dberbürgermeifter Pg. Werner Venhrt 
(Aufnahme; Archo 23) 


deuiſchen Voltsgenoſſen im Ausland, zu denen 
er ſprach. 

Bereits 8 Jahre lang iſt der neue Oberbür⸗ 
i unſerer Stadt im Werwaltungsbienft 
tig. Auf Veranlaſſung des damaligen Ober⸗ 


Oberbürgermeiſter Ventzki grüßt Litzmannſtadt 


} 


Das Vertrauen unferes Gauleiters hat mich vor eine große und ver- 


dntwortungsvolle Aufgabe geſtellt, die ich mit ganzer Fingabe und vol- 


em Einfat meiner Perſon zu löfen bemüht fein werde. 


Die Mitarbeit 


Aller aufbauwilligen Fräfte des Deutſchtums von £itimannftadt wird mir 


Y 


übei eine wertvolle Grundlage meiner Arbeit lein. 


Oberbürgermeifter 


bürgermeifters von Stettin und jetzigen Staats⸗ 
ſekretärs Pr. Stucardt, wurde er — ſofort nach 
er Machtübernahme der NSDUAB. — als Da: 
det in den Kommunalbienft der Stadt 
lettin berufen. Zunächſt war er perſüönlicher 
Referent des Oberbirgermeifters. Er wurde 
mit Sonderaufgaben der ſtädtſſchen Wohlfahris« 
verwaltung (Fragen des Wrbeilseinfahes, der 

Mitarbeit) ſowſe der Umſchulungs⸗ und Mufr 

Bi HN aut Arbellebeſchaffun, betraut, 

Mehrere Monate lang war er zwilhenburd, 
Perſonalreſerent der Stettiner e ellſchaft 
und hatte ben besonderen Auftrag, das Gefeh zur 
1 des Beruſobeamtentums bel Ber 
amen, Angeſtellten und Arbeitern durchzufüh⸗ 
zen. Am J. Januar 1996 wurde er durch den 
Gauleiter von Pommern als Landesperwal⸗ 
tungsrat in die Provlnzlalverwaltung berufen. 
Am 1. März 1996 erfolgte feine Sanımıny zum 
Dberlanhesverwaltungsrat und am 1. Oktober 
1097 10 5 Landesrat. In der letztgenannten 
Eigenſchaft war er Leiter der Volkspflegeabtel⸗ 
dung der Provinzialverwaltung von Pommern 
jowie bes Landeswohlfahrte, und »jugenbamtes. 
Durch 8 Auſſäte und Schriften auf dem 
Gebiet der Wohlfahrtspflege trat er in dieſer 
Zeit des öfteren hervor. 

Mit Ausbruch des Krleges, am 1, September 
1999, wurde Pg. Veuky im Rahmen bes 
Kriegseinſaßes der Paxlei mit den der NEW, 
im Oſten zufallenden Aufgaben betraut, 1040 
erſolgle feine Nane ie die Gauſelbſtverwal⸗ 
tung des Reichsgaues Wartheland. Hier. über 
nahm er wieder das Fürſorgereſerat. Zugleich 
wurde er auf perjönliche Anordnung des Haus 
teiters mit ber allgemeinen Vertretung des 
Gauhauptmanns bektaut. 


Seite 8 
euer Oberbürgermeiſter von Litzmannſtadt 


Auamtelelter der NSV., Pg. Werner Ventki, Polen, wurde zum Oberbürgermeiſter unferer Stadt ernannt 


Seit dem auengang des, a een Oberbürgermeiſters Franz Schiffer am 21. 
t, war 

Nunmehr hal der Gaulelter und R. 11 

Bolten den bisherigen Geuamtoretter er her, 
er wird am morgigen Donneroian vom 
mt eingeführt werden. 


Auch die Frau hilft fiegen! 


Der Führer hat In ſeiner Reichstagsrede 
einen beſonderen Appell an die geringe Gruppe 
derjenigen Frauen gerichtet, die bisher no 
nicht oder In nur ungenügender Weſſe ihre Mlt⸗ 
arbeit zur Verfügung geteilt hat. Diele Frauen 

bt es vor allem noch in den Grohltäbten. 
terauf macht die Abteilungsleiterin im Frauen⸗ 
amt der Da., Alice Rilte, aufmerkſam und 
ſtellt nspenüber den fteigenden Bedarf an weſh⸗ 
lichen Mitarbeitern in der Wirtſchaft. Deshalb 
milſſe ſeßt der Aufruf zur Mitarbeit auch am 
diejenigen gerichtet werden, die Bisher au 
ſchlletziſch ſich ſelbſt und Ihrem eigenen Priv: 
bereich leben konnten. Dem Naftuf des Füh⸗ 
ters würden mit Gelbitverftändlichteit alle 
rauen folgen, die wüßten, daß während des 
tieges Untätigkeit nationale Würdeloſigtelt 
it, Es gebe noch eine erheblihe Anzahl nicht 
beſchäftigler Frauen für ſchnell anzulernende 
Arbeiten. In dieſem Juſammenhang wird dar⸗ 
auf hingewieſen, daß die Betreuung der Frauen 
in der Krlegswꝛirtſchaft nicht nachgelaſſen hat, 
daß auch der ung fe nicht gelodert wurde. 
Zur Erleichterung für Ihaffende Frauen, die 
denen i einen eigenen Haushalt zu beſorgen 
haben, find beſondere Möglichkeiten geſchafſen 
worden. Der freie Werktag in beſtimmten Zeit« 
abftänden oder der freie Sonnabend, auch die 
ca za alleen Die deutſche Kriegswirt⸗ 
schaft hal allgemein die Erfahrung gemacht, daß 
dle eee igkeit und Arbeltsbereltſchaſt der 
Frauen, ſtelgt, wenn auf ihre häuslichen Pflich⸗ 
ten ausreidhend Rückſicht genommen wird. 

Dem Appell an die Frauen wird ein Wort 
an die Ehemänner hinzugefügt, vor allem die 
kinderlosen, Es find nicht e unter ihnen, 
die es nicht gern ſehen, daß ſie ihre Frauen 
für die Arbelt in der Krlegswirtſchaft zur Wers 
fügung ftellen follen. Es gebt heute aber nicht 
um die Bequemlichtelt des einzelnen, ſondern 
um die Sicherung der Nation! 


— EEE 
Flaggen heraus zum Gauleiterbefuch! 


Am Donnerstagabend Großkundgebung der NSDAP, im Hitler-Jugend,Park 


Am Donnerstag, dem B. Mai 1941, tommt unſer Gauleiter zu einem mehrtägigen Beſuch 
nach Litmannſtabt. In einer Großkundgebung im Hitler⸗Zugend-Park am Donnerstagabend 
um 19 Uhr wird der Gauleiter zu uno sprechen. Alle Deutſchen unſerer Stadt nehmen an ber 


Kundgebung teil. 


Wir begrüßen unſeren Gauleiter durch eine ſeſtliche Beflaggung unſerer Häufer und Mohr 


nungen. 


Die Beflaggung beginnt am Donnerstag, dem 8. Mai 1941, um 7 Uhr und endet am Sonns 


abend, dem 10. Mai 1941, um 21 Uhr. 


Wolf! 
k. Kreſsleſter 


Verwaltungsakademie begann wieder 


Montag wurde das Sommerfemefter unferer Verwaltungsakademie eröffnet 


Am Montagabend wurde im Feſtraum der 
Generalvon-Briefen-Schule das Sommerſeme⸗ 
ter der Verwaltungsakademie Wartheland, 
Jweſgſtelle Litzmannstadt, eröffnet. Der Leiter 
der Sweigitelle, Bürgermeilter Dr. Marder, 
begrüßte die Erſchienenen, vor allem die Vers 
treter von Partel, nat und Behörben, 
Er wies in feiner Exöſſnungsrede Bacon hin, 
daß die Bedeutung der Verwaltungsalademte 
von den intereſſierten Stellen und Perſonen 
(ent in ihrem ganzen K erkannt wurde. 
Man habe anfangs mit einer Heinen Zahl von 
Teilnehmern gerechnet, doch ſel der Biſuch der 


Bürgermeifter und Stadtkämmerer Dr. Marder 


Anderthalb Jahre erfolgreicher Arbeit im Dienft der Stadtverwaltung von Uitzmannſtadt 


Im Zufa i 
Zusammenhang mit der nunmehr erſolg⸗ 
e lng des neuen Oberbürgermeilters 
geh ea. erſcheint es Ae der 
igel des Bürgerinelſters Dr. Marder mar 
der nach dem A 80 des kommiſſaxl. 
berblirgermeifters ſer, am 21. Mai 
4 ki die Leſtung der gab e unjerer Stadt 
} tig In die Hand nahm und dieſe verant- 
* 


wortungsvolle Arbeit mit viel Tatkraft und Um⸗ 
ſicht bis jeht meisterte, 3 
Wie ſelten jemand erfüllt Bürgermeiſter Dr. 
Marder die ee die ihn zur Betlei⸗ 
dung dieſes arbeitsreihen Amtes beſühigen. 
m 6, November 1002 in Allenſtein in Dft» 
ſtudlerte er in Berlin die 
und erwarb das Diplom 


gen geboren, 
inatswiffenfdaten 


Bürgermeifter Dr. Karl Marder 


(Aufnahme: Oftlandbltp 


als Volkswirt mit „Gut“ und dann das als Dr. 
Hachen an een öden Dann beim 
Deulſchen und Preüßſſchen Stäbzetag tätig und, 
wirkt als Magiſtrats tat in Berlin, 109 wird 
er als Obermagiittatsrat und ſtellv. Stadttüm⸗ 
merer nach Frankfurt an der Ober berufen, Am 
14. Januar 1999 1 feine Ernennung 1 
Bürgermeiſter und, Siaditämmerer der Stadt 
Oppeln in Oberſchteſſen. Gleichzeitig weil er 
im Finanzausſchüß des Deutſchen e 
und in der Oſtdeutſchen Arbeitsgemeinichaft flr 
Wohlfahrtspflege, 

Auch als Mitarbeiter tommungler Fachzelt⸗ 
schriften ſowie als Werfaller grundlegender Ur 
beiten Über das Kommuünalweſen diente Dr. 
Marder mit feinem umfaſſenden Willen der All, 


gemeinheit. 
ſewiß nicht leichte Werk des Auſ⸗ 


So für das 
baus unferer Stadiwirtſchaft ausgerüſtet, kam 
nach Lit 


Dr. Marder am 27, November 100 
mannſtadt. 

Sein Wirten — 5 nach dem Wengang 
Oberbülrgermeiſter Schiſſers — it an bdiejer 
Stelle ſchon wiederholt und ausführlich gewir« 
digt worden, ſo daß wir uns heute darauf ber 
Ihränfen können, dieſe Arbeit in kurzen Zügen 
zu umreiten, 

Der Ordnung des Finanzweſens und dem 
Ausbau der inneren Werwallung galt ſeine bes 
ſondere Sorge, 

Ein georbnetes Unterſtützungsweſen wurde 
aufgebaut. Das Gejunbheitswejen erſuhr eine 
weitgehende Ausgeſtaltung. Desgleichen das 
Schul, und Kulturweſen (Kpsater, Symphonie 
orcheſter, Mufltſchule ulw.), Jahlrelche Bauvor⸗ 
haben wurden in Angr enommen, die den 
Iweck haben, dieſer Stadt eln deutſches Geſſcht 
zu geben. 5 

les in allem; Es_ift genügend Vorarbeit 
neleiftet worden, um das rf Bert des Auf⸗ 
baus Litzmannſtadis in Angriff zu nehme 
A. 


Sonberveranjtaltungen und vorträge ganz 
außerordentlich a geweſen, Die Beteiligung 
am erſten Teſlſemeſter habe über 15000 Hörers 
ſtunden betragen, was an den Beſuch der gröfe 
len Verwaltungsgkademſen des Altreichs hers 
anzeiche, Als das neue Vorleſungs verzeichnis 
herausgegeben wurde, habe man mit der Mel⸗ 
dung von 00 Hörern gerechnet, tatſächlich aber 
hätten ſich bereits 150 Perſonen gemeldet, 

Bürgermeifter Dr. Marder dankte den Lei 
tern der Wehrmacht und der Behörden, dle die 
Beftrebungen der Verwaltungsakademie 15 
durch Wort und Tat unterftühten. Ex gab dem 
Wunſch Ausdrug, daß die Vorleſungen in Dies 
ſem Jahr Ni Intereſſe finden möch⸗ 
ten wie im Ichten Semeſter, und teilte noch mit, 
daß mit Rüdilchi-auf-den bevorſtehenden Beſuch 
des Gauleiters in Lißmannſtadl der zweite 
Vortrag verschoben wird. 

Nunmehr br der Redner des Abends, 
Landesplaner Rfechert, Poſen, das Wort zu 
feinem Vortrag Über „Raumordnung und 
Raumplanung im Warthe land“, In 
falt RN Ausführungen behandelte 
Ländesplauer Riechert fein Thema, das er an 
Hand pon Karten und Lichthildern ganz aufßere 
orbentlih Imterefjant zu geſtalten Wußte. Wir 
werden auf dleſen Vortrag noch zurückkommen. 

Bllrgermelfter Dr. Marder dankte dem Vor⸗ 
tragenden für die eindrucksvollen Ansführun« 

en. Die Aufgaben, die den Mitarbeitern am 
Aufbau im Wartheland geftellt werden, ſeſen 
einmalig. 

Mit der Führerehtung ſchloß der e 


* 

Uns wird geschrieben; Die für Donnerstag, 
den 8. d. M. ängeſetzten Vorlelungen über „Ge⸗ 
melndewleiſchaft und Gemelndeſknanzen“ und 
„Vererbungslehte und Naſſenkunde“ milſſen ins 
folge techniſcher Schwlerigkelten ausfallen, Die 
ausfallenden Vorleſungen werben zur gegebenen 
Zeit nachgeholt. 


Polſtſendungen nach dem Pau Weſtmark, Seit 
Erweiterung des Itilheren Gaues Saatpfalz zum 
Gau Westmark, vermerten niele Volks, enlfen 
in der Auſſchriſt der Poſtſendungen nach dleſem 
Gau neben dein Beltlmmungsort die Bezeihr 
nung „Wetmart“. Wegen dleſer polſtiſch zwar 
richligen Bezeichnung werden aber Infolge der 
großen Ausdehnung des Gaues und hoher 
Aleſchlautender Ortshamen ſehr häufig Poſtſen⸗ 
dungen ſehlgeleltet und versönert. In den Auf 
ſchelften ift daher der Zuſaß Weltmarkt nicht zu 
berwenden, ſondern nut die poſtamtliche Orts⸗ 
bezeſchnung anzugeben, wie fie aus dem Drlss 
verzeichnis der Relchspoſt zu etſehen oder bei 
jeder Poftdienſtſtelle zu erfragen it. Bel großen 
und allgemeln bekannten Orten des Gaues kann 
jeder Zuſaß zum Orengen wenbleiben, ſoweſt 
mi gleſchnamige Orte unterschieden werden 
mülfen. 
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Roftenfreie Gartengrundftücke 
Wie wir bereits am Sonntag berichteten, 
kann jeder unbebaute Grundftüde zwegs Uns 
baues von Gemüſe oder Kartoffeln erhalten. 
Bewerber, die elne beſtimmte Fläche zur Ver⸗ 
fügung geſtellt haben wollen, melden ſich bei den 
komm. Hausuerwaltern, Jur weiteren . 
mb bereit bie Blocklelter der Partei und bie 
ſetriebsobmänner der Daß. Die Vertragsſor⸗ 
mulgte find bei der Vermſetableilung der 
GHTD., Zietenftrake 209, zu haben. Wird ein 
ge Hlolſees Grundſtüc an mehrere Bewerber 
aufgeteilt, jo schließt einer biefer den Ver⸗ 
trag mit der GH O. ab. Im Vertrag find die 
. der übrigen Nutzberechtigten aufzufüh⸗ 
en. 
Die ann ſelbſt kann nach eigenem Er» 
meſſen durchgeführt werden. Das A 
Saatgut bzw. Jungpflanzen und Saaftartoffeln 


Wann wird verdunkelt ? 
Sonnenaufgang um 5.18. 
Sonnenuntergang um 


—— —— — 
beforgt ſich jeder ſelbſt. Es ift ſehr ſparſam und 
ſorgfältig mit dem Saatgut umzugehen. Die 
Beratungsstellen beim Städtiſchen Park- und 
Gartenamt geben gern Auskunſt an diejenigen, 
die feine Bezugsqusllen kennen und das totwen« 
dige Fachwiſſen zur richtigen Durchführung der 
Urbeiten nicht besitzen. 

Es wird auf die Muſtergärten beſonders 
hingewleſen, wo jeder prakliſchen Rat erfahren 
lang. Muſtergärten ſind zu beſichtigen; 1. Adolf 
Hitſer⸗Straße 224, 2. Kartätſchenſkr. 7, 3. Fri⸗ 
derſcusſtraße 71, 4. Gladbacher 0 % 1. In 
allen fachlichen Fragen iſt das Städtiſche Paxk⸗ 
und Gartenamt die zuständige Beratungsitelle, 
Adolf⸗Hitlex⸗Straße 234/1, Abteilung Kleingax⸗ 
tenweſen, Obergattenverwalter Schels; Sprech⸗ 
ſtunden von 10 bis 10 Uhr. 


Seefahrt iſt not 

Wie wir dieſer Tage berichteten, 
wurde in der Genergl-von⸗Brieſen⸗Schule 
in der Hermann ⸗Göring⸗Straße 65 eine Ses ⸗ 
eee (Schillerarbeiten) er⸗ 
inet. Wie wir hierzu erfahren, iſt die Aus⸗ 
ſtellung noch bis Sonnabend geöffnet. Sie ut 
tägli in der Zeit von 16 bis 19 Uhr unent⸗ 
etc zu beſichtigen. 


Die Nachbildung einer alten Kogge, 
die pon einem der Schiller in 
arbeit hergeſtellt wurde. 


leißiger Baſtel⸗ 
(Aufnahme: Prade) 


fonftigen Signale der deutſchen Jägerei werden 
geübt werden. 


Selikan-Schreibband 


f} 
uw 


8. Fortſetzung. 

So war Lutz Eggers in die Verſuchsabteſ, 
lung der Hartau⸗Werke gekommen. 

Tage und Wochen angeſtrengteſter Arbeit 
folgten. 

Die neuen Sechszylindermotoren wurden 
montiert und kamen der Reihe nach 0 den 
S Zuerſt gab es noch die üblichen 

herereien, aber nach zwei Wochen geduldigen 
Probierens war Lutz jo weit, daß jeder der 
neuen Reunmotoren anſtandslos feine 170 PS 
bergab — für Maſchinen mit nur 1,5 Liter Hubs 
zaum eine phankaſtiſche Leiſtung. 

Oberingenleur Pichler war freilich weniger 
pptimſſtiſch. „Die anderen werden den Winker 
über auch nicht geſchlaſen haben“, meinte er 
einmal zu Turrt und Lutz. „Wenn der Motor 
zwanzig PS a feiften würde, ohne daß er 
nerredt, wäre miy wohler —“ 

Zub Eggers war nun ganz feinem Schaffen 
hingegeben, und dies In boppeltem Sinne, Kam 
er einmal etwas früher aus dem Werk heim, 
fo nutte er die verbleibende Stunde der Tages“ 
Baue um an ſeinem eigenen Wagen zu 

auen. War das Wetter ungünftig, jo jaß er 
in feinem Dachzlmmer, über Pläne und Jeſch⸗ 
nungen 5 Nicht einmal sonntags gönnze 
ich eine Ruhepaufe — die wenigen freien 
Tage waren ihm gerade recht, um mit ſelnem 
teen Zweifiher geheimnisvolle Berjumsjahrs 
ten zu unternehmen, von denen er manchmal 
erst In Morgengrauen zurückkehrte. 


EIN RENNFANRERROMAN VON HANNS KAPPIER, 


Sipmannfäbter Zeitung — Mittwoch, 7. Mai 1941 


Sie ſind alle Helferinnen der Mütter 


Die Arbeit des Hilfswerke, Mutter und Kind” / Auch bei uns vertreten 


Vom erjten Tage an war es ber zielbewuhte 
Wille bes uationaljogialiftiichen Deutlhlande, in 
biefem Kriege Leben und Gejunbheit ſeiner 
Mütter und Kinder mit allen Mitteln zu (düt: 
zen. Die Umfehung dieſes Willens in die Tat 
bedeutete den beschleunigten Ausbau des Hilſo⸗ 
ltellennetzes der NS. im ganzen Reich und eine 
noch ſtärtere Zuſammenarbeit mit dem Deuts 
ſchen Frauenwerk — zumal dem Mütterbienft, 
Hier ſind die großen Auffangeinrichtungen, bie 
die enge Verflechlung mit der Bevölkerung bes 
wirken. Alle Maßnahmen, die zur Betreuung 
von Mutter und Kind ergriffen werden, nehmen 
von hier ihren Ausgang, Alle Hilfeleiſtungen, 
die wir in ihren Auswirkungen ſehen, find letz⸗ 
ten Endes auf ſie zurückzuführen. 

Auf keinem anderen Arbeitsgebiet: der NS. 
Voltswohlſahrt hat daher ber Krieg — abgeſe⸗ 
hen von dem groben Sondereinſatz im Often und 

ſeſten — ſoplel Neues und Beſonderes gebracht 
wie in ber Arbeit der Hilfsftellen Mut⸗ 
ter und Kind. Das gilt für das Grundſäßz⸗ 
liche ebenſo wie für die Alltagsarbeit, die gelel⸗ 
ſtet werden muß. Alles, was großzügig geplant 
und als Ganzes gedacht und Ins Merk geſetzt 
wird, Löft ſich hier auf in eine Fülle von „Klein. 
arbeit“ und Einzelaufgaben, die Fall für Fall 
zu erfüllen ſind. 

Wir nennen die Durchführung der bekannten 

achftis⸗ Prophylaxe in Zuſammenar⸗ 
beit mit den ſtaatlichen, e und 


die heute in ähnlicher Weife erfolgende Abgabe 
von Cebion⸗Juger (Vitamin C) an wer⸗ 
dende und ſtillende Mütter — Maßnahmen, die 
ken wle auch in . durchge⸗ 
führt worden wären, durch den Krieg aber 72 
Ihleunigt worden find. Es gehört weiter hierher 
die Verabreichung anderer Stärkungsmittel, in 
Vermittlung zu den Ernährungs und Wirte 
ſchaftsämtern die Sonderzutellung von Milch 
und die Beſchaffung der Säuglingsausftatiuns 
‚en, ferner die Ausgabe von Auswelſen für die 
ne Abfertigung in Einzelhandelsgeſchäf⸗ 
ten. fi 


All das jind Aufgaben, die zur füglihen Ar⸗ 
beit der in den Hilfsſtellen ehrenamtlich tätigen. 
rau gehören. Dazu lommen die mannigfaltigen 
uliegen der Eolbatenfrawen, denen die 
Partei Rat und Hilfe zugeſichert hal und ihnen 
nun durch die Einrichtungen der NEW. und bes 
Deutſchen Frauenwerkes bieſe praktſſch zuteil 
werden läßt 
Was der Hilfsftefle Mutter und Kind ihren 
beſonderen Charafter gibt und ihr das Ver⸗ 
trauen der ralſuchenden Frauen ſichert, iſt die 
Taſſache, daß hier eine der Ihren — Hausfrau 
und meſſt auch Mutter wie fie — aus eigener 
reicher Lebenserfahrung heraus Nat und Hilfe 
gibt. Selbſt die beſtgeſchule Fachtraſt hat. es 
nicht immer leicht, ihrem Wirken dieſelbe Ver⸗ 
trgllensgrundlage zu ‚erwerben wie dieſe ehren⸗ 
amtlich tätige Frau, die mit Ihrer Wirkſamtelt 
für ihr Bereich oft zu einer Muller ber 
Nütter geworden ift. Nur durch ihre Mithilſe 
iſt es möglich, die foziale Arbeit auf elne jo 
breite 8 zu ſtellen und mit Ausſicht 
bi 


auf Erfolg das Ideal einer das gan e Volk ume 
ſaſſenden Wohlfahrts- und Gejumi heitspflege 
anzuſtreben. 


an d det reiht 100 Exfünung diefer 
Aufgaben die praktiſche Erfahrung ven Valen⸗ 
fräften nicht aus, Sie muß durch 1191 85 Anlei⸗ 
dung wenigftens in gewillem Rahmen (bie Ent⸗ 
155 ung über rein geſundheitliche Fragen 
bleibt immer dem Arzt oder der Schweſter vor⸗ 
a) unterbaut und gefeltigt werden. 
Sämtliche Hilfsſtellen mit ihren Leiterinnen 
find daher in die Obhut erfahrener bewährter 
Kreisſachbearbeiterinnen und ausgebildeter 
Volkspflegerinnen geaeben, die ihre Tätigteit 
In jeder Haft unterftüen und fle zu regelmä⸗ 
kigen von den en 

Dabei iſt von au) 

Arbeit, daß den Hilfsftellenleiterinnen ſo auch 


zuſammentuſen. 
ſerordenklichem Wert für die 


Gelegenheit gegeben iſt, untereinander Erfah- 
zungen auszulauſchen und eine von der anderen 
zu lernen. 

Außer dieſen regelmäßigen Unterweifungen 
und Besprechungen, in deren Mittelpunkt in 
hr Linie die laufende Arbeit ſteht, wird ben 
9 Ane e von Zeit zu Zeit auch ein 
mehrlägiges Zuſammenſein in einer großen, 
Über allen Kleinktam des Tages erhebenden 
Gauſchulung zuteil, Nach Möglichkeit wird dafür 
eine ruhlgere Zeit gewählt. So hat, um es an 
einem Be I zu erläutern, der Gau Kurheſſen 
unlängſt eine Reihe derartiger Schulungstagun⸗ 
gen veranftaltet. Als Plaß dafür wurde mit Ber 

acht ein ſchöngelegenes Mütterheim gewählt. 
Die Frauen, die ſchon fo vielen Müttern zu ei⸗ 
nem Erholungsaufenthalt verholfen hatten, ſoll⸗ 
len nun auch einmal aus eigener Anſchauung 
das Leben in einem NS. Helm kennenlernen. 
Zugleich ſollte ihnen mit dem ſchönen Rahmen, 
den man ſolchermaßen dem Zufammenjein gab, 
ein gewiſſer Dank für ihre oft aufopferungs- 
volle Täligteit abgeſtattet werben. 

Jewells die Hilfsitellenleiterinnen von zwei 
Kreiſen wurden hier im Heim zuſammengefaßt. 
Es war mitunter gar nicht ſo leicht, und dle 
Frauen mußten es geihidi organilieren, ſich für 
vier Tage aus ihrem häuslichen Pflichtenkreis 
zu löſen. Die eine kochte voraus, ſo daß das äl⸗ 
leſte Töchterchen nur noch die letzte Hand anzu⸗ 
legen brauchte, die andere bat eine Verwandte, 
inzwiſchen den Haushalt zu betreuen, bei der 
Dritten bewährte ſich die Organſſatſon der Rach⸗ 
barſchaftshilſe, indem die neben ihr wohnende 

‚amilte, Die kleinen Kinder bei ſich aufnahm. 
rgendwie ſchafften fie alle Rat, freudig und 


gern. 

Die Schulung, au der Kräfte aus den maß⸗ 
ſebenden Dienititellen von Partei und Staat 
ae wurden, erſtreckte ſich auf alle Ar⸗ 
‚eitsnebiete des Hilfswertes Mutter und Kind: 
Familienhilfe, Erfajlung und Betreuung ters 
dender Mütter, Kleinkinderernährung. Erzie⸗ 
hungsfragen, Jugendhilfe, und ging ein auf die 
Zusammenarbeit mit dem Deutſchen Frauen⸗ 
wert (3. B. dem Hilfsbienft), der Hebammen⸗ 
malt und der behördlichen Fürſorge. Immer 
wieber würde dabei auch bie [deelle Ber. 
bindung gezogen von der praktiſchen Arbeit 
zu den wegweifenden Gedanken unierer ngtio⸗ 
Nalfogtatifilihen Voffspflege, und ſo den Höre⸗ 
rinnen über die Kleinheit des Alltags hinweg 
der Blick geöffnet in die befreiende Weite ber 


Ides. 

In dieſer Art oder doch in ähnlicher Form 
werden alle 34000 Hilfsſtellenleiterinnen des 
Grofdeulſchen Reiches betreut und praktiſch un⸗ 
letwieſen, fo daß der unermildlſchen Hilfsbereite 
ſchaft dleſer ehrenamtlichen Kräfte nicht das une 
entbehrfihe Rüſtzeug an Wiſſen und Erkennen 
mangelt und mit Recht zu hoffen iſt, daß ſo viel 
hingebendem, Terbifofen Bemühen auch nit 
der einzige Lohn verſagt wird, den es für den 
ehrenamtlich Täligen geben kann: das ten de 
ſein des unabläffigen Fortſchritts unſeren 3; 
len entgegen. Je. 


Verbilligte Schulbücher für laudverſchickte 
Kinder. Wie der Reihserziehungsminifter mit⸗ 
teilt, hat ſich der Börſenverein der deutſchen 
Buchhändler damit einverſtanden erklärt, daß 
landverſchickten Kindern bei Iweitanſchaffung 
eines für das gleiche Lehrſach Und das gleiche 
Schuljahr bereits vorhandenen Schulbuches ein 
Nachlaß von 50% eingeräumt wird. 


Briefkaſten 
ſch 6. 


Anſchriften der zuſtändigen 
der. NSB, und bes 


e. 


— — 
Nun auch der Ah EEE 
Nach der Nachtigall iſt nun auch 
wieder eingetroffen. Unverdroſſen lie, Offeı 
im Hltler⸗Jugend⸗Park viele Male 
erihallen, ohne den ein rechter Ff 
nicht dentbar iſt. — Wenn es let. 
warm wird! 


Zulaſſung der Abiturienten ud b u N ( 


Für unser 


Mubium. Soweit Abiturſenten do 

en e h e ae et 
eichsarbeitsdienſt für das Som 

1941 nicht angenommen worden ſind Schaufens 
laut elner foeben ergangenen And Buchkührı 

Reichserziehungsminiſters zum Stud 3 

eee 5 Kaufmänr 

weis ber vorherigen ſeiſtung de x 

beitsdienftes fe as Sommeriemeit Technisch 

nelaffen werden. Auf Abiturjenn Elektrotec 


gleichen Geburtsjahrganges 1028 
Regelung keine Anwendung. 
der Deutschen 


Deutfche Gaftftättenku haussirane 284 
Ein alter geborener Warthelän u 
ein paar Tagen in Lißmannſtadt ei 
11 ne 0 UN 1 E 
ſonders deshalb, weil Paul Gru, 

Gaftftätte hingestellt hat, die man lafjiererin 
vorbildlich bezeichnen kann, Die ſowie kräftiger & 
enen en Pu zur ee Rebensmittelgefcht 
enannten Gaſtſtätten der polniicher, 

das cle Sieger ift das Spſe dete unter ziir 
Kultur eines Saale EN Voltes. 
wo man mit allen Kräften daran, 

den en Kell bes Anelg derber (une ght 
deutsche Geſicht zu geben, haben nigen ge serun 
die deutſchen, Balttekten eine befonhztger Strape 44 Ruf 
wortungsvolle politiihe und Fultur 
übernommen. Denn dieſe Gaſtſtütt—— 


Mittelpunkt des geſellſchaftlichen un 
15 epfedeng; 
In den geſchmacvoll und künſtll 
Ralteten Räumen taun ſich jeder möglichſt deutices 
Wir finden hier Wein» und Blerſtut oder deutſchſpreche 
den berſchledennen Gauen des, 5 lane n 
. 


Meldungen im 


gerichtet wurden. Alle Foriſchrltte la 
biete der Gaſiftättenkechnſt ſind en Straße do Desiiar 
und Schankräumen. 0 Au, 

aß nach, 


10 1 10 150 N 
reichen Stunden des ags deutſeſſt füt ot 
keit in deulſchem Geiſt gepflegt wirf "ac Une 


Sg Fer price 


f 
Ip! 
———b ade 
Krelsfellung Lihmannfadt Pg. Paſer Mann, beutfd 


Nane gebeten, fi In der to und Stadt e 
teisfallenamt, zu melben (15-18 Uhtdeß⸗Straße 25, 
Die Korpoangehörigen des een nher in foforf 
fammein de Dontersiag, 1) Uhr inmäherin jofort ; 
räumen. ber Gianbarie, Adolf, Olten ont, Schlageter 
einer Besprechung. ruf 116⸗80. 
az Ban 83 More ö 
itlerjungen und BON.-Wädel um Piaſer kaun fig n 
ef der Gönerakvon-Brivjen-schute, ann⸗Straße 20, ( 
dig eden e 
1 A. Theatereing. ealeraufführu 
Monat: („Der Reiter“ von Zerlaulen),. Stellengesu 
Al. 1, Karten bene In der 5) den ur. 6 ie 
. 5. 41. Karten perſönlich in der H amazentin, deut 
Arledrich⸗Foßler⸗Strahe 18, abholen (in, mit ifa 
züwiſchen 18—20 Uhr). ab ſoſort oder 1 
5 rte ii, Alle Zungzug, Haupl Angebote unlı 
Ahne dab heute, 20 Uhr, Im eig Angel 
tel. 220 (Ede Spinntinle), Gar. Sg: 
mi; „Aral ure reube“, 
Abe: "lbungenbeub Ber Sports und duo uch 
{m Sporijaal, DietridEdart-Strahe di. f ale 
Kampfrichlerbeipredung. Alle Kar), inbildung, jel 
am Mitlwod), 19.30 Ahr, im SvortumtMd, mit füntltch 
‚Städt, Hallenbades, Dietrid-Edarl-:Strat, Schreibmaſchin 
ſbebuchführung 
ſofort oder ab 1! 
ung, Angebote m 
be unter 8116 an 


teme noch Buch 
'hgomäde Wirtschaft 


Nur die freien Stunden des Sonnabends 
wurden auch von Luk ſtreng eingehalten. 

Da ſaß man immer im Garten, rekelte ſich in 
den Llegeſtühlen und ſprach manchmal eine ganze 
Stunde lang fein Wort, 

Je näher der Beginn der Rennſaſſon rüdte, 
deſto knapper wurde die Zeit, die Lutz noch für 
ſich hatte, Be die herzliche Kameradihaft, die 
wilden Tur! Haxtau und feinen Milarbeitern 

jerrichte, ließ ihn den Verluſt der Freſzeit kaum 
empfinden. 

In dleſen Tagen, da die neuen Motoren ihre 
Probeläufe machten, lernte Lutz auch den zwen⸗ 
ien Rennfahrer des Werkes, Albert Lengler 
kennen. Friſch und jungenhaft, zählte er mit 
feinen dreiumd; wangig Jahren zu ben füngſten 
Rennfahrern Deulſchlands. Er hatte ſich in 
zahlloſen Motorradrennen einen Namen gemacht 
und war dann vor Jahresſeſſt von einem Tag 
auf den anderen zum Rennwagen hinüberges 
wechſelt, als ihm die Hartau Werle nach elni⸗ 
gen Preberunden auf dem Nürburg ⸗Ring einen 
guten Vertrag anboten. 

Bei dleſen Verſuchsfahrten halte es ih ger 
da daß Lengler von der erſten Minute an 

en Rennwagen mit der gleichen Verwegenheit 
meiſterte wie vordem feine Rennmaſchine. Ex 
war der geborene Rennfahrer. 


In der eriten Salſon war es ihm freilich 


nur eine 
ngen“, Lengler machte ſich aus den 


noch nicht gelungen, Turk Hartau aut 
111 „ab 100 e 
ert wie in 


anzüglichen Bemerkungen, die im 


Sportkreiſen zu hören waren, wenig — ober 
ließ es ſich nicht merken. 

Wenn er wieder einmal der „ewige Jweſte“ 
eworden war, ſo AR er von ſelbſtverſtändli⸗ 
jet ob von Anſtand und Kameradſchafts⸗ 

gefühl. Niemand wüßte, ob das ernſt gemeint 
war, ob er wirklich mil Abſicht hinter Turri 
blieb, oder ob es ihm bisher tatſüchlich nicht ges 
lungen war, Turri im Rennen zu überholen. 

Won der Arbeit am Rennwagen hielt er nicht 
viel, Er in 1 nur von geil zu Zeit im Wert 
blicken, und ſelbſt dann war er eher im Privat⸗ 
büro von Turri Hartau zu finden als in ber 
Werkſtatt. Er war immer um eine Kleinigteit 
zu elegant ang den und es hieß, daß er in ſe⸗ 
der Beziehung leſchtſinnſg ſel. Ex lele nit 
ſeinem Leben. Dot AD dleſe Dinge, die 
bald genug auch. an fein Ohr drangen, nur für 
das übliche Gerede, das ſich um das rivatleben 
bekannter Rennfahrer zu ranten pflegt. 

Eines Morgens ließ Turri Hartau feine nä⸗ 
heren Mitarbeiter in das Privatbilro rufen. 
Vor ihm lag auf dem Schreibtilh ein Tele⸗ 
grammformular. 


„Die e ſchlägt vor“, begann er 
und wies dabei gu das 1 „dat in 
diefem Jahr das Eifelrennen det 1er alle 
über 500 Kilometer gefahren wied — das ift 
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kr Einverſländnis erklären und it dieſem Fall 
jofost bie dite abgeben. Das bedeutet 
IS ein gewiſſes Nifito, aber erſtens sch! es 
en anderen auch nicht anders, und zweitens 
glaube ich, Baht der neue Motor gerade auf lan. 
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en Taſchenkalender zu Nate und fuhr dann 
fort: „Der Termin iſt verdammt knapp. Sonn 
tag in vier Wochen ſoll der Zauber ſtelgen. Jwer 

ſochen brauchen wir noch, bis die Wagen ſertig 
find, bleibt uns noch knapp eine Woche zum 
training. Dazwiſchentommen darf uns nix — 
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Anmeldung zur polizeilihen Ein:/Unmelbung zur NE El 
wohnererſalſung ber Genofewa|wohnererfajlung, Nachtauswe⸗ 
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für den Warthegau 
Gustav Ewald & Co. 
Grohhandlung ür Kosmettt. 
Selten. Warum. 
fmannftadt, Yutberfttaße 18, 
Ruf 18.12 
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Verkaufsſtelle der Reichszeugmeiſterei 
Große Auswahl in ſämtlichen Militäreffekten 
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Kalisch 


Vereldigung des NSR. Standorte 

Die Rea. Anwärter des Standortes Kar 
Ki wurden in einer Feierſtunde auf dem Plaßg 
hinter den Bootshäuſern durch den Führer der 
Motorſtandarte 126, Oberjturmführer Müll 
ler, bereldigt. Nachdem die Anwärter unter 
Borantritt des Mufltzuges der Motorftandarte 
126 Aufſtenang genommen hatten, ſprach der 
Führer der Slandarte zu den Männern, Er 
wies auf de Bedeutung des Eides für jeden 
Soldaten hin und erinnerte daran, in welch vor» 
bildlicher Weiſe ber deutſche Soldat den gelel⸗ 
teten Schwur oft mit dem Tode beſtegelt hat. 
Die gleiche Haltung muß auch von dem politis 
hen Soldaten des Führers erwartet werden. 
ach der Eldeslelſtung und der Führerehrung 
veranſtaltete der Muſſizug des NS KK. vor dem 
Stadtiheater ein Plaßkonzert, Beim gemeinfa⸗ 
men Eintopf im Sängerhelm blieben dann die 
neuvereibigien NSKK. Männer noch einige 
Jelt kamekabſchaftlſch beiſammen. 


Fiſcherei, Sportverein gegründet 

Einem langgehegten, vlelſeitigen. Wunſch 
wurde mit der Gründung eines Angelſportver⸗ 
eins in Kaliſch nunmehr Rechnung getragen. 
Aber fünfzig Freunde des Angelſports halten 
ich zur Gründungsverfammlung im Hotel „Ber⸗ 
iner Hof“ 1 wo Vereinsfübrer 
Lol bl zu nut über Zweck und Ziele des Zur 
ſammenſchluſſes in bem neuen Vereln „Petri 
eil!“ sprach. Wereinsführer Loſbl, Kalisch, 
traße der SU, Nr. 3, erreichbar, machte die 
Ba eher beſonders darauf aufmerkſam, daß 
es nicht den bes Vereins ſei, die im Stadt ⸗ 
und Landkreis zur Verfügung geftellten Gewälr 
fer nun reſtlos auszubenten, er im Vorder ⸗ 
grund ſtehe erſt einmal die Pflege der Gewäſſer 
und die Schaffung eines erkragverſprechenden 
nnen In den. 555 ‚rerftab würden eine 
geſetzt neben dem Vereihsführer als Stellver⸗ 
treter Welte, als Schriftwart Schröder, 
als Kafienwari Fr. Niemann, als Preſſewart 

Gewäſſerwart und Kaflenprlifer Kraut 


Sammlung für das DAR. 

Auf dem Ausflug der Krelsleltung Kaliſch 
am 1. Mai 1941 erbrachte eine Sammlung das 
Ergebnis von 9220 ,, die an das Arie, alle 
wert des Deulſchen Roten Kreuzes abgeführt 
wurden. 

Nazl Eiſele erfolgreich 

Der luſtige banerifhe Abend mit Nazl 
Eiſele führte auch in Kaliſch ein ſtarkes Pu⸗ 
blikum zufammen, ſo daß das große Theater bis 
auf den letzten Platz beſezt war. Die Darbier 


tungen unter Nazl Eiſeles Leitung riefen ſtarke 
Heiterleit und nette Stimmung hervor, j. 


Vom Deutſchen Frauenwerk 

Die Singabende für die Mitglieder des 
Deutschen Frauenwerles aller drei Ortsgruppen 
haben wieder begonnen und werden jeden Fiel⸗ 
tag 20 Uhr im Frauenwerk, e 1, 
ftattfinden. Um pünklliche, zahlreiche Beteili⸗ 
ung wird gebeten. Nächſter Singabend Frei⸗ 
ag, den 9. Mai 1940. 


Deutſcher Unterricht in Karen bach x 

In ber Gemeinde Karenbach, Amtotommiſſa⸗ 

rat Kaliſch Land, wied in den nächſten Tagen 

in der Deutihen Volksſchule mit ewa 25 Kin 
dern der Unterricht aufgenommen. 


Schildberg 
Neuer Amtsrichter 
ür den nach Konin verſegten Amtsrichter 
Amisgerihtstat Kuchtner ift als Nachſolger 
Amtsgerichtstat Zillmann aus Berlin nach 
bier verießt worden und hat ſeine Dlenſtgeſchäfte 
bereits Ubernommen. 


Kdß.⸗Beranſtaltung 
Ein heiterer Abend, veranſtgltet von der 
NS, Gemeinſchaft „Kraft durch Freude“, mit 
Nazl Eifele und ſeiner Truppe fand kürzlich 
im „Saalbau“ ſtatt. Ein lustiges, bayrſſches 
Völtchen war gekommen, um alle Zuhörer mit 
feinen abwechſtungsreſchen, humorvollen Dar⸗ 
bietungen zu erfreuen. Me. 


Spatonfelao 
Kb. Veranſtaltung 

Zwei Stunden bayriihen Frohſinn und Hu⸗ 
mor bot bei jeinem Gaſtſpiel das „Simbacher 
Trio“ in einer Kb, Veranſtaltung, Bis auf 
den letzten Platz war der VWerfammlungsraum 
gefüllt. Ein und mehrſtimmige . ba zarhle⸗ 
tungen löſten ſich mit Gefangs« und humoriſtl⸗ 
ſchen 1 ab, fo ba ice bald eine Trohe 
Stimmung berichte. . Dah daun bei einem 
bayrſſchen Wolfsabend auch der Schunkelwalzer 
und der Watſchentanz nicht fehlten, verſteht ſich 
non ſelbſt. Nur zu ſchnell waren daher die frohen 
Stunden vergangen. 


Ausbilbungsdienit 

Zu einem Ausbildungsdienſt waren die Bor 
litſſchen Leiter der Orisgruppen Spalenſeſde 
und Ffeldenrode zuſammengezögen, Die Betel⸗ 
ligung war gut. Mit einem zackſgen Marſch⸗ 
ana verſchledener neu erlernter Lieder wurd: 
der Dienft beendet. Ko, 
. — 


Korbmöbel 


fomie verſch. Korbwaren J Haushalt. Büro 

u, Inbuftele, verkauft dlrekt aue d Werkſtätte 

Komm, Verw. A. Ernftlohn, Lißmann⸗ 

Habt, Horſt⸗Weſſel⸗Strahe 4 Ruf 19071. 

Daſelbſt werden verkauft auch in großen 

Mengen Kohlentörbe. Ballontörbe und In 
verſch. Größen 


Kartoffelkörbe 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Mittwoch, 7. Mai 1941 


Gauleiter Greiſer weihte das „Haus der Partei“ 


Ein denkwürdiger Tag tür Wıelun / Sinnbild des gewaltigen deutſchen Rulbauſchaffens im Reichsgau Wartheland 


Drahtmeldung unseres H.-Mitarbeiters 


Wielun, 7, Mai 

Gauleiter und Reſcheſtatthalter Greifer 
weilte geltern auf jeiner Befichtigungsreile durch 
den Warthegau in Wielun, Er traf mit feiner 
Begleitung um 17 Uhr ein, um das „Haus 
ber Partei“ einzumweihen. 

Die Gliederungen der Partei waren ange⸗ 
treten, um ben Gauleiter zu begrüßen, Aus dem 
ganaen Kreis waren die Volksgenoſſen nach 

ielun F um an ber Feier keilzuneh⸗ 
nen und ihren Gaufelter zu nen Vor dem felte 
Ich geſchmückten „Haus der Partei“ ſchrllt der 
Gaulelter die Front der Gliederungen ab und 
begab [23 dann in ben ene gal, Nach 
einem Mufitftüd und dem Wartheland⸗Lled bes 
grühte Kreisleiter von Nahmer den Gaus 
eiter, ber wieder einmal Gelegenheit nehme, 
den Fort fang der Aufbauarbeit Im Krelſe Wie 
lun änzuſehen und ber i ei, um das 
„Haus der Partei" als Mittelpunkt des Deutſch⸗ 
hums in, Kreife Wielun einzuweihen. Von die. 
lem Haufe ſolle nun die politifhe Aufbauarbeit 
für den Kreis Susgehen, und hier ſolle allen 
ſolitiſchen Mitarbeitern dag Niltzeug für ihre 

tbeit gegeben werden. Der Krelslelter bat 
den Gaulelter, nun die richtunggebenden An⸗ 
weilſungen für dieſe Arbeit zu erteilen. 

Gaulefter und Reiſchsſtatthalter Greifer 
wies in feiner Rede darauf hin, daß dieſes 

aus, das in jeinen Grundmauern bei Krſegs⸗ 
eginn, daſtand und von den Polen als Mittel» 
punkt für 10 Volkstumsarbelt geplant war, 
nun der Miftelpunkt für das Deulſchlum in dies 
km Kreſſe geworden ſel. Es ſel in feiner Nuss 
führung und Geftaliung ein Sinnbild für das 
Hage ge Schaffen und den Aufbau im Wars 
heland. Die olen haben erft nach 20 
Jahren eine ſolche Stätte geplant, während 
die Deutſchen heute ſchon einen derarti⸗ 
en Bau vollendet und gusgeſtaltet haben. 
Aberall drückt ſich die Unfähigkeit des Polen⸗ 
tums aus, das zu jeder Tat unfähig, feinen 
Platz dem überlaſſen mußte, der die Kräfte und 
die Möglichkeiten zu ſchöpferſſcher Geſtaltung 


hat, Deshalb haben wir dieſes Gebiet in bie 
Hände genommen, um es zu unlerem Lebens⸗ 
kaum zu gestalten, weil wir unter ber Führung 
Adolf Hitlers die Kräfte dazu haben, 

Der Gauleiter ſprach daun über die frühere 
Jerriſſengeit des deutſchen Volkes, die von feir 
nen Feinden immer ausgenuft wurde. Es ift 
das Wert unleres hbrers Adolf 
Hitler, der die Einigteit und damit die Vor“ 
ausſehung für Großdeutichland Hellen und 
in feiner Bewegung ſedem Veutſchen den 
a ür feine Mitarbeit in der Volksgemeln⸗ 
ſchaft bereltgeſtellt hat. 

Darauf ſtellte der Gauleſter die beſonde 
ren Au 1 die wir hier Im Often in 
dem gewaltigen Aufbauwerk des Natſonalſozia⸗ 
Homus zu löſen haben, heraus, nachdem aus dem 
Bolt ohne Raum eln Volk mit Raum geworden 
ift. Dieſes Land, in dem eln An; n fremden 
offstums keinen Beſitz mehr I ‚muß nicht nur 
verwaltet werden, es kommt darauf an, diefen 
Boden dem deutſchen Volkstum IE alle Zeiten 
zu erringen, Unjere Stellungnahme den Polen, 
negenüber ift ein für allemal klar 9.18090 
fel Wit ben Rampfpeil, ber her Ae dh. 
nun einmal eigen iſt, wird das deutſche Volks 
tum in dleſem Raum für das kommende Jahr⸗ 
taufend ſichergeſtellt werden. der Gauleſter 
ſprach dann zu den deulſchen Umſledlern, 
bie im Glauben an ben rer in das Warthes 
land kamen und heute als deutſche Bauern die 
Sicherung der Ernährung des großdeutſchen Vol, 
les mit gewährleſſten und mitſchafſen an der 
Bestellung einer ſeſtgeſchweißten Wollsgnemeins 
haft aller 1 es, het aues. Sie alle 
werden von der RS Del. geführt, zu der fie in 
allen Lebenslagen verkrallensvoll ihren Meg 
finden ſollen. Deshalb gibt Fuge uns alle nur 
ein Ziel, den Willen unferes Führers zu erfüllen, 
leder an jeinem n de auf den er geſtellt it. 
Umiere Nachkommen ſollen von uns jagen kön⸗ 
nen, daß wir wilrdige Zeltgenoſſen des größten 

ührers aller Deutſchen und aller Zeiten geweſen 
nd, Damit übergab der Gauleiter das „Haus 


Arbeiterumſchulung für andere Berufe 


Kurfusdauer 8 Wochen / Ein auffchlußreicher Beſuch im Bauhof Pablanice 


B. Wer in Pabianice einen Spaziergang 
durch die ſich am füblihen Stadkrand hin⸗ 
N Nabeßkyſtraße unternimmt, dem fällt ner 
en dem Eingang eines der dort gelegenen Grund⸗ 
tüde ein großes Schild mit der Juſcheift „Am⸗ 
ſchulungsbauhof“ auf, Es handelt ih um einen 
er Bauhöſe, die von der Deutſchen Arbeſts⸗ 
ont an verſchledenen Punkten des Warthelan⸗ 
es mit dem Ziele eingerichtet worden find, une 
gelernte Arbeiter zu Bauarbeitern umzuſchulen. 

Gelegentlich eines Beſuches, den Kreisleiter 
und Landrat Pg. Todt vor kurzem dem Bau⸗ 
Hof abſtattete, hatten wir die Möglichteſt, dieſe 
Einrichtung eingehend zu beſichtigen und ken⸗ 
nenzulernen. Gleich beim Betreten des Grund⸗ 
ſtiices umfängt uns der Rhuthmus der Arbeit, 
Auf dem Hofe iſt gerade eine Gruppe von Ar⸗ 
beitern an einem Gerüſt bamit beſchüftigt, das 
Schlingen der verſchledenen beim Bau in Frage 
tommenden Knotenarten zu erlernen, 

Am Eingang zur Bauhalle, in ber eine 
Gruppe von Arbeitern eben dabei iſt, unter ber 
J eines Vorarbeiters an einem langen 
Goftell eine ſogenannte Läuſerſchicht zu ſetzen, 
während andere Arbeiter beim Schornſtein⸗ 
„mauern find, empfängt uns Polier Huber, 
ein Bauſtudent, der vom Fachefnſatz Oſt (Lit 
mannfter‘) der Re'hsilubenfenführung hierher 
beordert wurde, um in Verbindung mit 


Die Bauhalle 


Areisberufserzieher Karſt die Schulung zu ber 
auſſichtigen und zu leiten, Wir erfahren von 
ibm über dag Ganze bemerfenswerie Einzel⸗ 
heiten, 

Die 30 Bauhöfe des Warthelandes, in denen, 
rund 0000 Arbeiter umgeſchült werben ſollen, 
unterſtehen direkt dem Gauberufserzſehungs⸗ 
werk der Deuſſchen Arbeltsfront, Sie machen 
lich in ihrer Arbeit praktiſche Erfahrungen, die 
bel ähnlichen Unternehmungen Im Altreich ger 
sammelt wurden, junuße. Der Untereſcht voll 
seht ſich ſtreug Yuftemattich nach von vornherein 
Nelgelegten Richtlinien, Eln Ausblldungslehr⸗ 
gang, der jeweils 40 bis 50 Arbeiter umfaßt, 
dauert 8 Wochen. In dleſer Zeit muß der Ars 
beitet in fämtlſchen Zweigen des Maurerhand⸗ 
werks zu einer derarligen Fertigkeit kommen, 
daß er mit jeder einſchlägigen Aufgabe ohne 
Bedenken beauftragt werden kann Während 
der erſten ver Wochen wird er in die Grund. 
begriſſe der Mauterel eingewielen und mit den 
nöllgen Werkzeugen und dem Materſal vertraut 
lemächt. Außerdem erlernt er in beſonderen 
Köun, ‚en, bie exerzſermäßig abgehallen werben, 
das Vermauern von Jlegelſtelnen, den richtigen 


8 beim Putzen und andere wichtige 
achen. 

ie letzten vier Wochen des Kurſus find 
mehr prakliſchen Ubungen gewidmet. Die Ar⸗ 
beiter erhalten jeßt bereits Probeaufgaben im 


E 


Die Arbeiter beim Analralalingen 
(2 Aufnahmen: A. Bach, Wabianice) 


Mauern und Pußen und werden darüber hin⸗ 
aus in das Auſſtellen unfallfiherer Vaugerllſte 
und in das Bogenmauern eingeführt, Sie ler« 
nen bei dieſer Gelegenheit auch die Unſallver⸗ 
hitungsporihriften kennen., Am Schluß des 
Lehrganges werden dle Teilnehmer elner Prür 
fung unterzogen, bel der man ihre Duürch⸗ 
ſchnltisleiſtüungen MI 9 

Junüchſt werden in Pabianſce wohnhafte 
Arbelter, die dem Bauhof vom Arbeitsamt zus 
ewiefen werden, ausgebildet, allmählſch aber 
Ren hier auch Arbeiter aus dem ganzen Land, 
kreis Last Aufnahme finden, In dieſem Imed 
wird daran gedacht, auf dem Gelände bes Baus 
hofs im Sommer eine zweſte Halle als Wohn⸗ 
ba rache zu errichlen, um die umzuſchulenden Ars 
beiter lagermäßig erfaſſen zu können. 


Deutscheneck 
Ein Jahr Mittelſchule 

Nachdem gie Gründung einer zweiten Mits 
telſchule im Kreis endgültig beſchloſſen und die 
Vorberelkungen ſo weit gediehen waren, konnte 
am 6, Mal vorigen Jahres mit dem Unterricht 
an der hleſigen Anſtalt begonnen werden. Es, 
Hand für die drei eröffneten Klaſſen aufer dem 
. Rektor, e e VBorholt, in den er⸗ 
ſten Wochen nur eine volle Beta eie Ver ⸗ 
fügung. 5 1 begann der Betrieb im 
neuorganifterten Schülerhelm er laufen. Noch 
im ſelben Monat fand die ſelerliche Namens 
gebung ber Schule nach dem, 1 Volks. 
Aunıstümpfer und Helmatſorſcher Albert Breyer 
tall, Diefer Umland fowie die ruhmreiche Ge⸗ 
ſchſchte der deutſchen Schule in Sompolno zu 
polniſcher Zelt brachte der neuen, 10 000 Son · 
derbevorzugung von ſeiten der Behörden ein. 
Sie wurde vom Reichswalter des NS. Lehrer ⸗ 
bundes, Gauleltex Wächtler, während feines 
3 0 Im Herbft vorigen Jahres perjöntid 
ft usbıud gebracht. So erhielt die Mittel 
ſchule im Laufe des Schuljahres Aale dem 
neuen Rektor Wulf drei weitere Lehrkräfte, 
ſo daß mit einer Ausleſe des drltlen Schule 
jahres im Februar d. J. dle vierte Klaſſe er⸗ 
öffnet werden lonnte. Zur Betreuung der 
Helmiuſaſſen wurde eine Helmmutter aus dem 
Altteich abgordnet. Dr. W. 


der Partei“ des Kreifes Wielun feiner Beſtim⸗ 
mung. Mit großem Beifall, mit dem auch jeine 
Rede immer wieder unterbrochen wurde, dank⸗ 
ten die Volksgenoſſen dem Gauleiter, 

Mit der Fllhrezehrung und den Lledern der 
Nation 10 0 die Felerſtünde, Unter den Hells 
rufen der eee verließ der Bauleiter 
den Saal, um feine Weiterreife anzutreten, Ein 
Pro 5 der Gliedekungen der Partei 
10K en für den Kreis Wielun jo dentwiülrdi⸗ 
gen Tag ab. 


Rempon 
Neuer Amloarzt 
Die Leitung des Geſundheitsamtes des 
Krelſes Kempen übernahm vom 1. Mai an Dr. 
Steiger, 


Errichtung einer Tlerkörperverwertungsauſtalt 
Der Kreis Kempen iſt zur Zeit mit den Vor⸗ 
arbeiten einer Tlerkörpexverwörtungsanſtalt bes 
ſchäftigt. Dieſe Anſtalt ſoll an der Straße Kem⸗ 
pen.—Schildberg errichtet werben, 


Beſörderung bei der Stadtverwaltung 

Bür, Nachdem der Stellenplan für die Stadt 
Kempen Ange e if und auch alle ſonſtigen 
Borausiehungen erfüllt wurden, find nunmehr 
am 1. Mai bei ber Stabtverwaltung Kempen 
die erſten Beamten angeltellt worden und zwar: 
der bisherige Verwaltungsangeſtellte Pg. Emil 

ohrmann als Stadtinſpektor, der bisherige 

tabifefretär pez Paul Merten als Stadl 
infpeftor und der bisherige Verwaltun, sanger 
stellte Pg. Kurt 0 8 mann. Die ee 
erfolgte durch den Blirgermeifter im 
eines Betrlebsappells. 


Krels Kempen erhält ein neues Krankenhaus 

Die Vorarbeiten zur Planung eines neuen 
Krelskranlenhauſes find im Gange. Es foll 
mit 220 Betten verfehen werden und wird Das 
mit der Kreis ein Klantenhaus erhalten, vas, 
modern eingerichtet, allen Anforderungen ent 
ſprechen kann. 


Hitler⸗Jungen kamen zum Landfahrlager 

Am Sonnabend frafen aus verſchledenen Ges 
genden des Altreiches, jo aus Pommern, This 
kingen, Bayern und! Brandenburg, Hitler⸗Jun⸗ 
gen ein, die in Erzhütte ein Landfahrlager bes 
ziehen werden. 


Errichtung einer Lehrerbildungsanſtalt 

Auf Schloß Marſchallsfelde wird eine Leh⸗ 
zerbildungsanitalt erkſchſet, Zu ibrem Leiter 
iſt . Jehne vorgefehen, der bereite 
in Obornſt eine ſolche Anftalt geleitet hat, Mit 
der Errichtung dieſer Anſtalt joll dem Lehrer⸗ 
mangel im Wartheland abgeholfen werden, da⸗ 
mit recht bald jedes deulſche Kind auch jeinen 
Schulunterricht in feinem Heimatort erhalten 
510 und nicht zu weiten Schulwegen gezwungen 
wird. 


ahmen 


Ostrowo 
Gaſtſpiel Razl Eiſeles 

Auch das Gaſtſpiel Nazl Eiſeles mit feir 
ner Truppe in der „Stadthalle“ wurde, wie in 
den anderen Städten des Warthegaues, zu 
einem vollen Erfolg. Die Volksgenoſſen aus 
vielen Gauen des deutfhen Vaterlandes, die zur 
Jeit hier anfällig, und mittätig am Aufbau find, 
erfreuten ſich an ben heinattiden Bräuchen und 
Künſten der Eſſele⸗Truppe und lachten herzlich 
uber den urwllchſigen bayriſchen Humor. 


Wartbrücken 
Selbſtändiger 93.:Bann 906 

Mit Wirkung vom 20. 4. 1041 an iſt der 
Kreis Wartbrüden 110 Aulsrändigen Bann 906 
erhoben worden, Die Dienftftelle befindet ich 
in Wartbriden, Adolf-Hitler-Plaß 2, Tel, 78. 
Mit der Filhrung iit Geſolgſchaftsführer Otto 
Schnelver beauftragt worden. 


Wirtschaftliche Kurzberichte 


Durch einen Exlah des Reihsminifters fr Ernäh- 
zung und Landwleſſchaft nom 1 4 hie 92 7 25 
Beſtimmungen über den Einfah von Krlegsgeſange⸗ 
nen bie zum 80: 9. 41 verlängert, Beihilfen filr den 
Einſatz von Kelch lade en knnen nur Im Nabe 
men des im Relbslandesfulturfonbs für 1041 vorger 
Ichenen Konlingents bewilligt werben. 

DU Ridwirtung ab 1.1, 1041 find die Kertiiber 
Irlebe Zyrarbow, Ville e in die Werte 
bes Generalgounernemente Ach. Ibernommen worden. 
Die Tertlibetelebe in Jorardow ftellen bas aröbte 
Zegtilunternebmen bes Generalpouvernements bar 
und befahen zur polnſſchen Zeit ein A, von 16,12 
Millonen Zloty, 

Alle den Monat Dal 1041 find die a lunge, 
guoien in unveränderter Höhe wie filr April 1041 
feltnsfeht worden. Auch die Wierlellahtesquoten 
blieben unverändert, 

15570 einem Erlaß, des Reihstommillars filr dle 

reisbitoung follen fowelt nicht beſonbere Fründe 
für eine nachträgliche 5 Iprechen, Über. 
newinne micht zu nachträglichen Wreisfentun, en vet. 
wendet, Tondern abgeht werben, Nachträgliche 
Preisſenkungen kommen jebenfalls nur dann in Ber 
acht, wenn die Preiofenfung dem letzlen Verbrau⸗ 
cher zugute kommt 5 

Im, Reſchranzeigen Nr. 100 nom 2, Mal 1041 per. 
SET die Rei helle für Eſſen und Stahl ihre 
20. a vom 90, 15 Aa dux Auſtragoretze⸗ 
Zug, (dr ler und Sieht. de fee ge 
menjajjung ber zur Muftragsregelung sur Elfen und 
‚Stahl B d dar, Sle tritt, am 
1. Mal 1941 in Kraft und gilt auch in den einge” 
A gebeten und in den Ge 
teten von Eupen, Malmedy und Woresnet, len 
jeitig werden die 25, Anwelſung ſowie dle 1. und 
Juſa all zur 22, Auwelfung zur Auftrage“ 
zegelung für Elfen und Stahl außer Kraft geſeßzt. 
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Sonntags-Lehrgemeinfihaften 


beginnen demnächſt. 
Anmeldungen werden noch entgegengenommen: 


Buchführung für den Handwerker 
Maſchineſchkeiben 
Kurzſchrift 


kranken beuleillicheiweine besonders di 


Hersteller: Renova 
Berli 


und Fermenlen, Dabet 
ch 


n 
Diabetikum „Telax“ 
Glas mit 110 Tabletten RM 8.82 


Lichterfelde 
Erhältlich in allen Apolheken 


Deutſches Berufserziehungswert 
der Deutſchen Arbeitsfront, 
Meiſterhausſtraße 224 
Ruf; 146,80. 


Ben und nach Zeichnungen, 
lieſert ſchnellſtens 


Heinrich Siebertſen 


Hamburg 11 — Nel 1, Feruruf 36 40 83 
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Lend und dete 
werden Sie nun 
Ste noeh heute Alt 


„Laboratorium für Medizin, 


mit und ohne Inneneinrichtungen, 
Zerlegbar, gut ijoliert, in allen Grö⸗ 


Reichsgan Wartheland 


Der Leiter 
r Zreuhanbnebenftelle 
Litzmannſtadt 


41 lommen 


Obst für Deutsche 


Blto vorgessön Slo nicht, Inte Nährmittelkarte (D) 
rosa lar Obst Olnzutragen 


Obst- und Gemüsehandlung 
Benno Stolz 
Litzmannstadk, Ulrich-von-Hutton-Straße 804 


Wir worden ung stets bemühen, ‚Sie, zufrieden. 
au stellen. Täglich Frischgomüse, 


Elektro - Autogenschweißerel 


Albert Neumann 
Lltumannstadt, Horsi-Wehrel-Straße 232 


Sagen Sie uns bite Boſtheld 


wenn Ste eine Anzeige aufgeben wollen, 
Unſer Verlagsvertreter zucht Sie gern auf 


Aufnummer 11111 


Dampfkessel, Stahl. und Gußelsen, 


relle von Autos, Wellen, usw. 
[ru 10894 


Schwelllarbelten auch 
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(grün) Abschnitte 1 D 2 
9.5, di 


t dene 11 D 20 
nn 


23 gültig vom 12. 8, 


Verdunklungs- 
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Spez. Sheddächer 
hewährte Konstruktion 
Ausführung MbStolfen 
sofort lieferbar, 

J. Hermann, Köln 
Obenmarsforten 3 


pen O. Meigel & G. Elsner 
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Bilderrahmen 
Einrahmung, Bilder verkauf, Bilperleiſtenwerlſtalt 


E. B. Wallner (Waliſchewſti) 
Lipmannftadt, Boſchllnte 192, Ruf 246.06 


Elektro» Anlagen 
Ing. Guftav Heink 
Lismannfladt, Adolf-HitlerStrafe 201 


Ruf 226-43 


le Gre kt 7 
'Exleping GmbH, Berlin Bw e 124 


Fabrikobjekt 
L mit großen Räumen, mindestens 
1000 am Innenfläche, in Litzmannstadt 


zu kaufen oder zu mieten gesucht 


| Angebote an B. JANSEN, Vorworksiraßo 9 
Fornrut 188.04 
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Litzmannstadt, Rudolf» Heß Straße 9 


Marti, Norenberg d Krause 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 160 


Ruf 171-00 
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DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN_ KUNDEN 


In der Wieberho 
liegt der Erfolg der 


Stammkunden für Obit- 


werden angenommen, 
E. Hoffmann 


Line 20 (Ede 


Bochumer Straße.) 


Techn. Zeichenbedarſ: 


Rehfebern 

Alrtel f 
Heikbretter usw. 
0 Tuſchen und Farben 


Grote Groß 177 38 


Sttahe der 8. Armee 2 


Tanneberger* Hecht 
Sporialwerkstutten für 


itte 
Metallbuchstahen 


"Verdunkelungs - Buchstaben 
ntwürfe und Anträge für 
baupolieiliche Genehmigungen 
Posen — Litzmannstadt 


Adolf-Hitler- Straße 88 
Ruf 128.00 


Steuern and Koplzerbuechen 


sind nach der Meinung der meisten Leute 
fast dieselben Begriffe, 


Lesen Sie versuchsweise ein Vierteljohr die 
Niederdeutsche Steuer- u, Wirtschaftszeitung 


und Sie werden sehen, wie leicht es in Wirklichkeit sein 
kann, Ordnung in seinen Steuersachen zu halten, 

Für 84 Pfennige monatlich übernehmen wir dos Kopf- 
zerbrechen für Sie. 


Niederdeutsche Steuer- u. Wirtschaftszeitung 
Frankfurt am Main, Postfach 366 
‚Aunchneiden und. eimonden) 


BESTELLSCHEIN 
Ich ersuche um Lieferung der monatl, zweimal erscheinenden 


Niederdeutschen Steuer- u. Wirtschaftszeitung 
auf vorläufig ein Vierteljahr, 


Ne ER Di zn Saul un nu Mau U a DE EU u 
Ort a 
Straße. — 


1026141. O8 


(Bitte deutlich schreiben, möglich Stempel beifügen) 


17.30, 20.30. 15.00, 17.48, 20.0 


Spielplan der Lismannllädter Filmtheater von heute 
Für Jugendliche erlaubt 7 / Für Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 
Casino G BRialio Palasi 


16.0, 1830, 21.00, 


lege 13.90 


=  Quobflien Hergendfren! 


eehte 
Bonber-Borflellung 
‚Balfan.Bajallen_ wi 


geterltrafje zu 


Magda Schneider, Paul Hörbiger 


Palladium 
Böhmifhe Linie 16 


b Serzensleld 


16.30, 18.00, 20.90 


16.00, 18.00, 20,00 


eule 


* 
7 Jahre Mech u Rröstig auf der Heide 


Flıst Woronzow 


Mimosa 
de 475 
15.80, 17.90, 19.30 


WVräriereiter 


Mit Beginn ber 
Wochenschau 
lein Einlaß mehr 


Leuthen“ 


mit Haren Wiel Ade Gebühe 


M 
16.00, 17.00, 10.90. * 


5 
Alelnſladtpoel 


Neueröffnung 


vom 2. bis 15. Mai täglich 20 uur 
die große ReVUE 


„Eingang verboten” 
mit Fredy Rolf 


40 Bilder, 2 Balletts, 80 Künstler, ‚herrliche Artistik 


Schlageterstraße 20 


(Philharmoniesaal) 


Vorverkauf täglich ab 14 Uhr von 2 bis 4 RM. . 
Sichern Sie sich Karten im Vorverkauf ab 14 Uhr 


Kleine Anzeigen sind Erfolgbtinger 


indie bungen 


Kapurett- Restaurant 


CASANOIA 


Täglich ab 20 Uhr, 


Das große Mai-Programm 


Telefunkenorchester 


Gerd Gerald 


In der Bar 
Gracunesku 


Heute, Mittwoch, den 7. 5, 
A A000 — E 28.46 
Breler Kartenperkauf 
Wahlfrele Miete 
Der Reiter 


Morgen, Donnerstag, den &, 
Abg. Ming 6 
Der Reiter 


Privat-Tanz-Schul 
+ Wismann 


Adolt-Hitlor-Straße 86, Ruf 200. 
Ein Kursun {m Genese 


Die Gaſtſtätte 


„zum Rathaus“ 


Adolf Hitler Strahe 3 
iſt ab heute wieder geöffnet. 
Gutgepflegte Getränte, vorzügliche Küche. 


beginn 1 
Einzelunterricht 


Auskunft und Anmeldungen 
glich 14 bis 15 und 19 bin 80 U 


‚Theater au Lihmannftadt 


Schauſpiel von Heinrihgerfaulen 


Ita für 


19,80 Uhr 


Schneldermelnter H. Schmidt 


Vorteilhafte 
15 Einkaufsstelle 


8 
(A) 8 für sämtliche 


Musik Instrumnte, Zabahdr und Jul 
‚Adolt-Hitler-Straße 15, Ruf 120.80 


Rigaer Musikhaus 


für deutsche 


0 B $ Bevölkerung! 


Anmeldungen zwecks Bezug von 
Obst auf Nährmittelkarten D (rosa) 
e werden bei Firma 


> Agnes Adler 
„oJ Friderleusstraße 4 (om Doutschlandplatz), Rut'118-03 
entgegengenommen. 


Wir sind stetsbemibt, täglich unsere Kunden 
mit triscbem Mangel-Gemüse zu. beilefern 


5, 


Ihr 
Vermehrungsanbau für 


hochzucht⸗ Sufterrübenfamen 


ge) 
Mindeſtfläche für Auspflanzen 2½ ha 


Kurzfristig lieferbar: 


F flat. Kartoffel, 
= Dümpianlagen 


=] 6, 8 und 10 tr. 
fahrb. Kartoffel · 
Dämpfkolounen 
2 Schlagmühlen 
Landw. Krelsgenossenschaft 2 fn. b. l. Kallsch - Tal 417-419 


Roparaturworke in Spatenfelde und Schwarzau 


Schrott 


Bulhlin 
Ruf 127. 


Gule Werb 


SCHROTT 


METALLE 
lebe Art u. Menge 


tauft ſtündig 
Lihmaunltädt. 


Metall, Haudel 


hilft nur 
guler Ware! 


Terra AG. 


Aſchersleben / Prov. Sachſen 


und — Metall- 
8 und Gummistempel 


tür Behörden u. Induſtrie 


ung Artur Kepler 


Litzmannſtadt 


Spinntinie 91, ” Bernru], 133.05 


NEUZEITLICHE u 
BELEUCHTUNGSKÖRPER 


FÜR ALLE ZWEOKE 
Anodenbatterie 


RUNDFUNKGERÄTE 
NUR IM FACHGESCHÄFT 


Gerhard Gier u. Co. 


LITZMANNSTADT, SOHLAGETERSTRASSE 9, RUF 168-17 


Gteuervorktäge 


gervorragende Gachkenner ſprechen in Lutz mannfladt, 


In Gemeinſchalt mit dex Inbuftrie und Handefofommer in 
Eipmannftadt und der Inpultrie⸗Abtellung der Wirtihafistammer 
in Sigmannftabt veranltoliet die Deuſſche Geleilihaft für Ber 
iriebomirilhaft (Der, Deutice Betrlebowteitgafter-Tag), Bei, 
um 27,28. und 20. Mal ganstänige Worttäge über „Ausger 
wählte. Fragen des deulſchen Gleuerrehts und ber beiriebswirt. 
ſchaſtlichen Steuerlehre", Vorſkagende id befannte und erfahr 
end Fachleute der Neihsfinangverwaltung, der Wiſſenschalt und 
der Wiriihafioptagis, Goforlige Anmeldung au bie Inbuftrie 
und Hanbelstammer Lihmannladt, immer 22, Ligmannftadt 
Hermann«nöring-&trahe , lt eriilnfbt. Dort kann auch Aus 
funft über weitere Eingeihellen eingeholt werben. 


Deulſthe Gejellichait für Belriebewirlithaft 


Der Deutſche Betriebswirtſchafter⸗Tag 
Berlin W 15, Lietzenburger Straße 48 


Eisermanns Sonderzug mit 


Großdeutschlands / 
reisendem Lunapark % 


1riift heute ein! 7 
D O_VoO_O_O—;(;—T+rOÜ'«UY_;_;yıx—x‘— 


Stammkunden tur Obst 


auf Nabrmittelkarten werden bei 


m Adolf Lipski 


Litzmannstadt, Rudolf-Heß-Straße 54 


eingeschrieben, 


Die Eintragungen müssen bis Donnerstag, 
den 8. Mai, erfolgen. \ 


Nc Aae 
Eisermanns Sonderzug mit 


Grog deutschlands 


trilit heute ein! 
SSS 


Ein unschätzbares Mittel 


im Kampf 


gegen den Kleiderverderb 


Wer einfach in den Tag hineinlebt und 
nicht mit der nötigen Sorgfalt auf Erhal- 
tung seines Kleider- und Wäschevorrats 
bedacht ist, dem kann es trotz der Kleider- 
karte passieren, daß sich eines Tages 
empfindliche Lücken bemerkbar machen. 
Wer dagegen ein bißchen Gefühl für 
Kleider und Wäsche hat und dement- 
sprechend handelt, der wird seine helle 
Freude an der langen Lebensdauer seiner 
Sachen haben, 


Das Wichtigste für die Feinwäsche ist 
und bleibt die richtige Waschbehandlung. 
Peinlich darauf achten, daß keine faser- 
schädigenden Mittel herankommen! Für 
alle Sachen aus Wolle und Seide, aus Zell- 
wolle und Kunstseide ausschließlich das 
völlig neutrale „‚Waschmittel für Foinwäsche" 
verwenden! Nur so besteht die Möglich- 
keit, daß Sie von Ihren Kleidern und von 
Ihrer Wäsche länger, als Sie wohl erwarten 
konnten, guten Nutzen haben, 


Waschmittel 


für 


Se 


A 00000 


